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Karlsruhe , Donnerstag den 7. November 1997 . Telephon-Nr. SS. 23 . Jahrgang .

Unsere heutige Abendausgabe umfaßt inkl.
Unterhaltungsblatt Nr . 87 acht Seiten .

Da » Unterhaltung » blatt enthält :
. Der neue König von Anam" ( mit Bild ) . — „ Sie Frauen von Bilbao" .
— „Modespielzeug" ( von Georg Buß -Kissingen ) . — „Zum Prozeh
Bülow-Brand " ( mit Abbildungen) . — „ Georg Engels t " ( mit Bild ) .
— »Die Schlacht bei Roßbach im Jahre 1757"

( mit Karte) . — „ Aller¬
lei" . — „ Midinettes " ( illustriert ) . — „ Amerikanische Detektivs als

Photographen " (mit Abbildungen) . — „ Humoristisches " .

Zum Wiederbeginn des Reichstags.
— Berlin , 6 . Nov . Wenn der Reichstag in 14 Tagen seine Be¬

ratungen wieder aufnimmt , findet er neben der ihm gleich zu Anfang
zugehenden Börsengesetznovelle , dem Entwürfe eines ReichSvereins- und
Bersammlungsrechtes und dem Etat auch noch einen großen Rest von
Berhandlungsstoff aus der vorigen Tagung vor . Eine ganze Reihe von
Gesetzentwürfen und Novellen war bis zur Vertagung nur in erster
Lesung erledigt, so u . a . der Gesetzentwurf betr . die Bestrafung der
Majestntsbeieidigung und ein solcher betreffend die Sicherung der Ban-
forderungcn, das HilfSkaffengefetz , die Novellen zum Unterstützungsivohn-
sitzgesetz , zum Bogelschutzgesetz und denBersicherungsvertrag. Auch der
Gesetzentwurf betr , die Herstellung von Zigarren in der Hausarbeit , der
einen ersten Schritt in der gesetzlichen Regelung der Heimarbeit bedeutet,
ist über di« ' erste Lesung nicht hinausgekommen.

Bei der Beratung des Etats wurden , um die Geschäfte des Reichs¬
tages zu beschleunigen , eine Anzahl Resolutionen, die sich hauptsächlich
auf Steuerfragen bezogen , zurückgestellt , und so ist , wie di« „ Frkf. Ztg .

"
zu berichten weiß, wahrscheinlich , daß sie bei der Beratung des neu«:
Etats mit zur Derhandlurrg gestellt werden. Unter ihnen befindet sich
« ine solche des Grafen Kanitz , die die wiederholt von der Rechten ver¬
langte Mühlenumsatzsteuer fordert , und eine solche der Nationalliüeralen ,in der .eine Herabsetzung der Znckerverbrauchsabgabcverlangt wird.

Ein größeres Interesse als die Resolutionen haben zwei Inter¬
pellationen der Freisinnigen und der Sozialdemokraten , die sich gegen
die Einführung der Schiffahrtsabgabe« wenden. Staatssekretär Graf
Posadowskyhatte zwar eine Beantwortung dieser Interpellation in Aus¬
sicht gestellt , ist aber wegen der Vertagung nicht mehr dazu gekommen .
Zwei Jnterpellativnen über di« Aenderung des Weingcsetzes wurden nicht
zu Ende beraten , ebenso zwei solche über die Grubenkatastrophen im
Saarrevier . Neben zwei unerledigten Wahlprüfungen , für die die Kvm -
miffion Gültigkeit beantragt , sind aus der letzten Tagung noch 29
Petitionen übrig geblieben . Diese Petittonen stehen auf der Tagesord¬
nung der ersten Sitzung , die am 22 . November mittag? 2 Uhr stattfindet.

Badische Chronik.
A Heidelberg, 7 . New . Am Neubau des Lehrerseminars in Neuen-

heim stürzten dieser Tage über 100 Quadratmeter Zementdecke (Vouten-
decken ) ei«. Zum Glück wurde man auf die drohende Gefahr rechtzeitig
aufmerksam. Ob ein Konstruktionsfehler vorliegt, oder mangelhafte
Ausführung , wird die Untersuchung ergeben. — Dem „Hdlb. Tgbl .

" er¬
zählt man folgenden Studentrnulk : „Der Winter naht , auch der treue
Wächter des Rathauses muß unter der Kälte leiden"

, dachte vergangene
Nacht anscheinend ein hiesiger Musensohn, und hängte mitleidig dem
„Herkules" am Marktplatzbrunnen seinen Ueberzieher über . Heute früh
Ivurde unter allgemeiner Heiterkeit der Ueberzieher wieder entfernt , und
so mutz der brave Herkules jetzt wieder frieren .

— Neckargcmünd , 6 . Nc» . Hier starb nach kurzer Krankheit der
77 Jahre alte Bahnineister a . D . Konrad Bitsch. Der Verstorbene hat
die Feldzüge von 1866 und 1870—71 midgemacht .* Rastatt » 7. Nov. Bei einem hiesigen Baugeschäfte war
vorgestern ein Maurer mit dem Aufziehen von Beton beschäftigt .
Plötzlich hob sich ein an der Aufzugskette hängender leerer Mör -

Theater , Kunst und Wissenschaft .
□ Heidelberg, 7. Nov . Herr Geh. Hofrat Prof . Dr . Loffen vollendet

heute das 65. Lebensjahr . Herr Loffen ist am 7 . November 1842 in
Effershäuser-Hütte bei Usingen, Reg.-Bezirk Wiesbaden , geboren, stu¬
dierte von 1862 bis 1866 in München, Würzburg , Berlin und Wien,
war 1868 bis 1870 Assistent an der chirurgischen Klinik in Halle a . S .,
im Krieg 1870—71 dirigierender Arzt der Berwundeten - Lazarette ln
Mannheim, Heidelberg und Karlsruhe . 1872 trat er in den Lehrkörper
der hiesigen Universität als Privatdozent ein. 1874 wurde er Extra¬
ordinarius und 1894 Honorarprofessor. Seit 1890 ist er chirurgischer
Oberarzt am hiesigen Josephshause.

— Stuttgart , 6 . Nov . Karl Mnller -Berghaus , Komponist von
„ Jephtas Tochter " und anderer Musikwerke , Violinist und Musikschrift¬
steller , ist im Alter von 78 Jahren gestorben.

— Augsburg , 6 . Nov . Die Vorbereitungen für das Oberammer -
gauer Passionsspiel im Jahre 1910 haben begonnen. Aus den Wahlen
in das erweiterte Passionskomitee gingen hervor : Schnihschulvorstand
Lang» seit Jahrzehnten Regisseur, Zeichenlehrer ' Lchner , Sohn des ehe¬
maligen Judas -Darstellers , Gregor Breitsamer , der 1900 den Natha -
nael spielte, Hafnermeister Anton Lang , der 1000 Christusdarstcller
war , Kaufmann Nutz , 1000 Leiter des Ordnungswescns , Faßmaler
Zwink , der 1900 den Judas spielte. Allgemein überrascht hat laut
»Frkf. Ztg .

" die Nichtwicderwnhl des um das Spielwesen verdienten
Posthalters Guido Lang, der bei der letzten Landtagswahl liberaler
Kandidat war .

» Leipzig , 6 . Nov . Im neuen Operettentheater zu Leipzig har die
Operette der „Fidele Bauer " von Leo Fall , die in Mannheim s . Zt . ihre
Uraufführung erlebte, ihren Einzug gehalten und ist mit großem Beifall
ausgenommen worden.

Hamburg , 6 . Nov . Richard Strauß ' Oper „ Salome " hat bei
ihrer ersten Hamburger Aufführung starken Beifall gefunden. Tie Vor¬
stellung mit Edith Makker in der Hauptrolle war glänzend in¬
szeniert. ( „ Frff . Ztg . " )

— Graz , 6. Nov . Das alte Raupachische Stück „Der Müller und
sein Kind" hat nun auch eine musikalische Behandlung erfahren . Es
ging im hiesigen Stadttheater in der Uraufführung in Szene — als
Lolksoper in 4 Aufzügen. Das Werk hat einen ausgesprochenen Erfolg

telkasten aus und fiel dem Manne auf den Kopf , wodurch dieser
sich erhebliche Verletzungen am Kopfe zuzog . — Gestern abend
war in dem Magazin einer Kantine infolge Explosion eines
Petroleumfasses Feuer ausgebrochen , das jedoch rasch wieder ge¬
löscht werden konnte .

T . Rheinfeldcn, 6 . Rov . Zu einer großen Schlägerei kam es in
der vorgestrigen Nacht zwischen Burschen von hier und der Gemeinde
Nollingen. Der Streit brach wegen eines jungen Mädchens aus , und
artete bald in eine wüste Schlägerei aus , bei welcher das Messer eme
gewichtige Rolle spielte . Einer der Beteiligten , ein 22 Jahre alter
Schreiner, erhielt einen so gefährlichen Meffersttch in den Unterleib , daß
er kaum mit dem Leben davon kommen dürfte . In Badisch - Rheinfelden
sind bereits einige der Teilnehmer an dieser Schlägerei verhaftet worden,
doch ist der eigentliche Täter noch nicht ermittelt .

Aus der Residenz .
Karlsruhr . 7. November.

8 . Die gestrige Monatsversammlung des GartenVauvereins ver¬
einigte nahezu .200 Vereinsmitglieder im Saal III der Brauerei
Schrempp. Tie Sitzung wurde durch den ersten Vorsitzenden , Herrn
Gartendirektor Ries , mit der Mitteilung eröffnet, daß bei der dies¬
jährigen Balkonprämierung 80 erst « , 100 zweite und 60 dritte Preise zu¬
erkannt worden seien . Die Veröffentlichung der Namen der Preisträger
werde in der nächsten Zeit erfolgen. An sämtliche Prämierte werden,wie alljährlich, hübsche Topfpflanzen abgegeben . Sodann hielt Herr
Professor F . Meyer einen hochinteressanten Birtrag über „ Das Chrysan.
themum"

, den wir in einer unserer nächsten Nummern wiedergeben
werden. Die Ausführungen fanden aufmerksame Zuhörer und Wohl,
verdiente Anerkennung. Die übliche GratiS - Berlosung einer größeren
Anzahl hübscher Zimmerpflanzen beschloß den Vereinsabend .

ch- Ter Evang . Männer - und Jünglingsverei » A. B . , Amalien -
straße 77 , ersucht uns , um Mißverständniffen vorzubeugen , bekannt-
zugeben , daß der Verein mit Karl Waßman « nichts zu tun hat .

— Die Gebäude der früheren Wagenfabrik Schmieder nnd Mayer
(zwischen Karlstraße und Beiertheimer Allee ) werden zurzeit abge¬
brochen , um Platz für Wohnhäuser zu gewinnen. Das auf dem gegen¬
überliegenden Gelände der Maschinenbaugesellschaft mit einem Auf¬
wand von fast- 1 Million errichtete städtische Reformghmnasium geht
seiner Vollendung entgegen . Die als Passage vom westlichen Stadtteil
zu Stadtgarten und Festhalle vielbenützte Gartensttaße wird nun an
jener Stelle bald ein gefälligeres Aussehen zur Schau tragen , als es bis¬
lang der Fall war .

— Ein Gedenkbuch. Das Illustrierte Familien -Jahrbuch " , Ka¬
lender für die Leser der „Badischen Presse" für das Jahr 1908 , ist so¬
eben erschienen . Das über 250 Seiten starke , mit zahlreichen Beittägen
erster Schriftsteller und Mitarbeiter und vielen guten Illustrationen
versehene Buch (Preis 50 Pf ., nach auswärts gegen Einsendung von
70 Pf . franko) hat sich in unserem Leserkreis schon so viele Freunde er.
worben, daß es einer besonderen Empfehlung kaum noch bedarf.

An Reichhaltigkeit kann sich mit dem Familienjahrbuch wohl kaum
ein anderes messen . Es enthält außer dem Kalendarium mit Zeit¬
berechnungstabelle, Chronolog. Kennzeichen , evang., kathol. und israel .
Kalender , Planetenerscheinungen usw. ein kleines Staatshandbuch mit
allen wissenswerten Angaben, Statistisches , Artikel über Finanzen ,
Rechtspflege , Militär und Marine , Eisenbahnwesen, Post, Unterricht ,
Schiffahrt , Gesundheitliches, Landwirtschaft, Jagd usw . Ferner bringt
das Jahrbuch zahlreiche unterhaltende Artikel, Humoresken , Gedichte,
Kriminalgeschichten; Aufsätze „ Für unsere Frauen "

, Rätsel usw.
Besonders wertvoll wird in diesem Jahre das Buch für die badische

Bevölkerung durch den Gedenkartikel, welcher dem Hinscheiden Grotz-
hcrzog Friedrichs I . gewidmet ist. In Wort und Bild wird darin das
Gedächtnis des edlen Fürsten bewahrt , und eine übersichtliche Dar¬
stellung über seine letzten Tage auf Schloß Mainau und die Beisetzung
des Großherzogs in Karlsruhe gegeben . So wird da? Jahrbuch zu¬
gleich zu einem Gedenkbuch des badischen Volkes . Und dies umsomehr,

erzielt. Der erblindete Komponist Bela von Uji wurde nach dem ersten
und den zwei letzten Akten stürmisch gerufen und am Schluffe mutzten
mit ihm die beiden Librettisten K . Schieber und Robert M . Prosl hervor.

= Wien, 6 . Nov . Die Direktoren des Theaters an der Wien,
Karczag und Wallner, haben das Raimundtheater ab 1 . August 1908 auf
fünf Jahre gepachtet und werden beide das Theater führen .

— Florenz, 6 . Nov . Fürst Strozzi , der Nachkomme des alten Floren¬
tiner Adelsgeschlechtes , ist gestern gestorben . Er hinterläßt der Regie¬
rung seinen berühmten Palast und das Famrlienarchiv, der Stadt Flo¬
renz sein« Gemälde. Mit dem Palazzo Strozzis ist dem italienischen
Staat ein seltenes und kaum schätzbares Geschenk zuteil geworden. Er
bezeichnet den Höhepunkt des italienischen Palaststils der Frührenaissancr
und wurde um 1500 für Filippo Strozzi von Benedetto da Majano er¬
baut , der in dem edlen Werk den gangen Stolz und die ernste Vor¬
nehmheit des FlorentinertumS verkörperte. Besonders prächtig ist das
von Cronaca nach einem antiken Vorbild geschaffene Kranzgesims und
die mächtigen eisernen Ecklaternen und Fackelhalter des Gebäudes sind
die schönsten in der Arnostadt.

Vermischtes.
M Berlin » 7 . Nov . (Tel .) Die neue Verhandlung im

Prozess Moltke -Hardcn wird voraussichtlich in der letzten Woche
des November oder im ersten Drittel des Dezember stattfinden .

hd Berlin , 7 . Nov . ( Tel . ) In der Langerhansstraße in Weißen-
sce schoß gestern auf offtner Straße die Frau des Tischlergcsellen Ar¬
thur Scholtz auf ihren Mann und verletzte ihn erheblich im Gesicht .
Scholtz wollte , daß seine Frau , die seit 2 Mouatcn von ihm getrennt
lebt, zu ihm zurückkchre und sprach sie deswegen, wie schon öfter , auf
der Straße an , .worauf g ' stcrn die Frau einen Schuß auf ihn abgab .
Die Kugel drang dem Manne oberhalb des Auges in die Stirn und
kam an der Seite wieder heraus . Der schwer Verletzte wurde nach
dem Krankcnhanse gebracht .

— Berlin , 6 . Nov . Ter 25 Jahre alte Chauffeur Stcmmlcr , der
seit fast zwei Jahren bei dem Geheimrat Dr . Jansen hier in Stellung
ist , empfand gestern Lust zu einer Antonivbiltour . Ohne Wissen seines
Herrn fuhr er nach 11 Uhr von Hause fort und nahm zwei Bekannte ,
den 20jährigen Friscurgehilfen Richard Suckow und einen gleichalte-

als es zugleich aus dem Leben und Wirken des seit Jahresfrist dahin¬
geschiedenen Prinzen Karl von Baben» des Oberbürgermeisters Schnetz -
ler -Karlsruhe , des Heidelberger Philosophen Kuno Fischer und des
Karlsruher Bühnenveterans Rudolf Lange, sowie aus den Mannheimer
Jubiläumstagen illustrierte Artikel bringt .

Das Familien -Jahrbuch ist nur zu haben bei den Trägerinnen und
Agenten, sowie direkt in der Expedition der „Bad . Presse ".

Konzert des Bach-BereinS .
(Zum Gedächtnis Großherzogs Friedrich I .)

>z . Karlsruhe , 7 . Nov . Der hiesige Bach-Verein hatte sein gestriges
siebentes Konzert dem Gedächtnis des verewigten GrotzherzogS
Friedrich gewidmet , der bekanntlich auch den Bestrebungen dieses Vereins
jederzeit regstes Interesse entgegengebracht hat . Auf das Programm
Waren Werke Joh . Sebastian Bachs , seines ihm in manchem vorbildlich
gewesenen D . Buxtehude und W . A. Mo zartS gestellt . Die Vor.
tragsfolge erhielt dadurch , daß den einzelnen Kantaten und Motette »
Choralvorspiele borangingen, einen einheitlichen Charakter , ohne jedoch
einförmig zu verlaufen. Dafür sorgte schon der vielgcstaltende Bach ;
die Choralvorspiele, aus dem noch in bescheideneren Formen gehaltenen
Ovgelchoral hcrvorgegangen, sind Perlen der wunderbaren Orgelmusik
des Meisters. Das reich kolorierte Choralvorspiel „Wenn ich einmal
soll scheiden"

, mit seinem wehmütigen Grundton , gab dem Konzert eine
stimmungsvolle Einführung . Hierauf folgte die Kantate „Weinen ,
Klagen, Sorgen , Zagen" mit ihrer Fülle von Formschönheiten und Ge¬
danken , aber auch der Unmenge Detailarbeit , der wir heute eben doch in
mancher Hinsicht etwas ftemd gegenüber stehen . Der mit unzähligen
Schnörkeln und Verzierungen versehenen Tenor -Arie bringen wir wohl
lediglich Interesse vom musik-historischen Standpunkt entgegen, während
uns andererseits die Verzweigtheitdes Chors, die machtvolle Behandlung
des Chorals und die feine Instrumentierung wieder fesseln . Nach einen»
weiteren Choralvorspiel „Vater unser im Himmelreich"

, brachte man
eine Kantate von Buxtehude (1637—1707 ) „Alles, was ihr tut mit
Dorten oder mit Werken " zu Gehör. Wer kennt heute noch den Or -
ganisten, aus dessen Werken der junge Bach geschöpft , den er zwar nie
von Angesicht gesehen und der doch auf seine ersten .Schöpfungen etnge-
wirkt? Man sollte Buxtehude näht so sehr in Vergessenheit geraten
lassen und vor allem fernen Orgelwerken Freunde zuführen . In der
gestern überdies vorzüglich vmHetragenen Kantate pulsierte Leben und
Anregung ging von ihr aus . Vor allem trat im Vorspiel die Bedeutung
Buxtehudes für kirchliche Musik stark in Erscheimmg. Die „ Sonata "
zeigt Mannigfaltigkeit der Farben ; bei den Chören ist Innigkeit neben
packende Gewalt gestellt . — Von Mozart hörte man sodann zwei kleine
Motetten , die dem Chor besonders dankbare Aufgaben boten . Die
Schlußkantate „ Gottes Zeit ist die allerbeste Zeit" von I . S . Bach zeigt
einen weitaus frischeren Zug, wie die zur Einleitung dargebotene ; die
Solostimmen, wie die Führung des Chors erheben sich hier zu eindrucks.
voller Bedeutung.

Der Chor des Bach-Vereins, der urtter der trefflichen, sach.
kundigen Leitung des Herrn Hoskirchenmusikdirektors Max Brauer
steht, hat gestern erneut seine Leistungsfähigkeit bewiesen. Die Dar¬
bietungen der gut geschulten Sttinmen waren durchaus anerkennenswert .
Die Auswahl der Solisten konnte gleichfalls befriedigen. In der
schwierigen Tenor -Arie „ Sei getreu" zeigte Herr Schölle r -Stuttgart
eine wvhlgcbildete Technik, ebenso war Frl . G e h r i g -Karlsruhe in den
Sopranpartien mit schönem Erfolg tättg . Frl . Clara L i o n -Frankfurt
( Alt ) erfreute durch eine gewissenhafte Ausarbeitung ihrer Aufgabe ;
die Stimme hat angenehmen Klang, der jedoch durch ein Tremolo beein.
trächtigt wird. Hervorragendes leistete Herr S ch l a t t e r -Heidelbevg
( Baß ) . Ferner wäre das feingestimmte Orgelspiel des Herrn B a r n e r
und der Jnstrumentalkörper , den Mitglieder des Hoforchesters
bildeten, zu loben . Nicht unerwähnt fei die künstlerische Begleitung de»
Holzbläser.

Die Freunde und Mitglieder des Vereins, hatten sich in großer Zahl
zu der Veranstaltung in der Stadt ' irche eingefunden.

rigen Techniker Raske mit. Die drei jungen Leute fuhren dann nach
der Knesebeckstraße, wo der Gastwirt Emil Schulz das Geschäft soeben'
geschloffen hatte . Durch Klopfen veranlaßten sie den Wirt , wieder zu
öffnen, und bald kam die Gesellschaft überein , eine Nachtpartie nach
Pichelsberge zu unternehmen, an der sich auch der Gastwirt mit seiner
Frau und die achtzehnjährige Mamsell beteiligten . Bei der steilen Ab¬
fahrt am Pichelsberge sanfte das Automobil gegen einen Baum . Dabei
wurde Schulz getötet» während die übrigen Insassen mit leichteren
Verletzungen davonkamen . Das Fahrzeug brach auseinander . ( B . Tbl .)

— Breslau , 7. Nov. (Tel . ) Der Preußische EisenbahnfiskuS ver¬
klagte die Breslauer Mteisenfirma Nathan Friedebrrg auf Ersatz deS ihm
infolge der bekannten großen Defraudation in Eisenbahnmaterial ent»
standcnen Schaden in Höhe von 157 197 Mark. Die beklagte Firma be .
streitet diese Forderung und behauptet, die Schädigung betrage nur 15000
Mark, die bereits bezahlt seien. Das Gericht beschloß Beweiserhebung
über die Höhe des Schadens.

— Dresden, 6 . Nov. Der Drechsler Friedrich Anthes von hier
hatte sich vor etwas mehr als einem Jahr im Wirtshaus damit gebrüstet ,
daß sein Magen alles ohne Beschwerden verdauen könne, und gegen
einen Einsatz von einem Achtel Bier wettete er , den Inhalt zweier Petro -
leumlampcn auszutrinken» was er auch schließlich tat . Die Folgen hier -
von Wattn für ihn fürchterliche. Sofort nach dem Genuß erkrankte er
schwer, nur durch das Auspumpen des Magens konnte man ihn am Leben
halten . Mit seiner Gesundheit ging es dann infolge eines eingetretenen
Magenleidens immer mehr bergab und seit Monaten war er arbeitslos .
Von bitterer Not getrieben , machte sich schließlich seine Frau mit ihrem
zweijährigen Sohne am Samstag auf und ist bis zur Stunde noch nicht
zurückgekchrt . Sie hinterließ einen Zettel, auf welchem sie ihrem
Manne mittcilte , daß sie den Hunger auf die Tauer nicht ertragen
könne . Sie gehe deshalb lieber in den Tod .

— Ricfa» 7 . Nov . (Tel.) Gestern traf auf der Fasanenjagd
der Kgli Kammerherr von Spörken den 11jährigen Sohn der
Witwe Klenig in die Brust. Ter Tod trat sofort ein.

— Königswinter, 6 . Nov. Vor sechs Wochen starb hier eine Fra «
Knciseler, die angeblich durch Selbstmord endete. Man fand sie a»
einem Pflaumcnbaume erhängt, und ein hiesiger Arzt konstatiert «
den Tod , ohne daß das Gericht zugezogen wurde . Jetzt heißt eS , datz
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— Hamburg , 7 . Nov. Die Kaiserin sandte den Anver¬
wandten der in ihrem 100 . Lebensjahre gestorbenen Elise Aver-
dieck das folgende Beileidstelegramm : „Berlin , Königliches
Schloß ! Ihre Majestät die Kaiserin und Königin haben mit Be¬
dauern von dem Heimgang der verdienten Elise Ilverdieck ver¬
nommen und beauftragten mich, den Anverwandten Allerhöchst
Ihre aufrichtigste Teilnahme auszusprcchen . v. Behr -Pinnow ,
Kabinettsrat ."

--- Hummelshain , 7 . Nov . Ter Herzog von Sachsen -Alte»-
bnrg ist an Kehlkopf - und Bronchialkatarrh erkrankt. Das All¬
gemeinbefinden, Schlaf und Appetit sind befriedigend.

— München, 7 . Nov . Die Kammer der Abgeordneten setzte heute
die Beratung über den Antrag Müller - Meiningen betr . die Reform der
Reichsratskammer fort . Nach mehrstündiger Debatte wurde der Antrag
gegen die Stimmen der Liberalen und der freisinnigen Bereinigung ab¬
gelehnt.

Haag , 7. Nov. Die Negierung legte den Generalstaaten
das Projekt der teilweise » Trockenlegung des Znyder-Sees vor.
Die Arbeit soll 7 Jahre dauern und etwa 16 500 Hektar frucht¬
bares Land dem Meer entreißen.

— Paris , 7. Nov . Eine große Anzahl von radikalen und sozia¬
listischen Deputierten , unter ihnen Berthv« , Pellctan und Millerand ,
sowie mehrere geeinigte Sozialisten haben für Dienstag eine Versamm¬
lung einberufen zur Bildung einer republikanischen Gruppe für Re¬
formen. Man erblickt hierin einen Versuch , den Block wieder herzu¬
stellen . Unter den Einberufern der Versammlung befinden sich mehrere
sehr entschiedene Gegner des Ministeriums Clemenceau.

— Paris , 7 ; Aug. Der Unterpräfekt von Dinan nahm mit militä -
, rischer Gewalt di« Ausweisung der Franziskaner vor , die daselbst eine
Unterrichtsanstalt leiteten. Die Mönche hatten sich in eine Kapelle ge¬
flüchtet und die Türe derselben verbarrikadiert. Die Türe mußte ge¬
sprengt und di« Mönche mutzten mit Gewalt aus der Kapelle entfernt
werden.

— Paris , 7 . Nov . In Bourbourg (Dep . Nord) wurden die Kapu-
zinerinnen auS ihrem Kloster vertrieben. Die Menge bereitete den
Normen bei ihrer Abfahrt auf dem Bahnhof in Dünkirchen eine große
Smpathiekundgebung.

hd Neapel, 7. Nov. Der Bautenministcr Giantnrco liegt im
Sterben . Der König hat das Temissionsgesuch des Ministers
mit Rücksicht auf seinen Zustand sich zu unterzeichnen, geweigert.

bä Madrid , 7. Nov. Blättermeldungen zufolge hat das
spanische Königspaar den Wiener Besuch auf nächstens Jahr
verschoben.

— London, 7 . Nov . Die Bank von England hat den Diskont
auf 7 % erhöht.

hd Washington, 7. Nov . In der vergangenen Nacht verhaftete die
Polizei aufgrund anonymer Denunziation über 200 Sozialisten und
Revolutionäre . Es ist der Polizei gelungen, das Hauptquartier der
revolutionären Organisation zu entdecken . Bei den Haussuchungen
sind zahlreiche wichtige Schriften sowie Waffen beschlagnahmt worden.
Infolge der Verhaftungen sind die politischen Gefängnisse überfüllt und
die Polizei ist daher gezwungen, neue Gefängnisse einzurichten.

Zur Englandreise des Kaiserpaares .
= Berlin , 7. Nov . Die „Natl . Korresp.

" schreibt : Die
Meldung des offiziösen Drahtes , daß der Kaiser nach Absolvier¬
ung des Besuchs bei seinem königlichen Oheim für ein paar
Wochen auf der Insel Wight Wohnung nehmen wird, hat hier
und da Bennruhigung hervorgerufen . Zu solcher Beunruhigung
ist — wie man uns an amtlichen Stellen versichert — kein Grund,Es handle sich lediglich darum , die Nachwehen einer unbeträcht¬
lichen Erkältung zu vermeiden.

bd London, 7 . Nov . Wie amtlich mitgeteilt wird , wird der
dentsche Kaiser am Sonntag abend an Bord der „Hohcnzollern"
auf der Höhe der Insel Wight erscheinen . Das englische Ge¬
schwader unter Lord Cnrzon wird die Kaiseryacht empfangen und
nach Portsmouth begleiten, wo der Prinz von Wales und der
Herzog von Connaught den Kaiser als Vertreter des Königs
Eduard begrüßen . Der Bürgermeister von Portsmouth wird
eine Adresse überreichen. Kaiser Wilhelm wird die erste Nacht
auf der Höhe der Insel Wight auf der Hohenzollern zubringen.

M Paris , 7. Nov. Ueber den Kaiserbesnch in England
schreibt der Temps : Die Reise Wilhelms II . beweist, daß die
dentsche Regierung endlich begriffen hat , die Politik der fran¬
zösisch-englischen Entente cordialc sei nicht gegen Deutschland
gerichtet . Es macht uns ein doppeltes Vergnügen, dies zu kon¬
statieren, einmal weil es imn :er angenehm ist, einen Sieg der

die Frau ein Opfer der Habsucht geworden sei und auf Grund herum¬
laufender Gerüchte ist vox der Staatsanwaltschaft die Exhumierung
der Leiche angcordnet worden. Ein naher Angehöriger ist in Verdacht
gekommen .

— Hohensalza, 6 . Nov. Saline und Sodafabrik in Hohensalza ent.
nehmen den ersoffenen Salzbergwerken täglich 700 bi? 1000 Kubikmeter
Sdle . Die Hohlräume werden durch nachdrängende unterirdische
Wassermassrn ausgefüllt und erweitert , wodurch die Gefahr der Unter¬
spülung der Stadt entstanden ist. Daher beschlossen die Stadtverord¬
neten auf Anordnung der Bergbehörde, alle den Bergwerken entnommene
Sole sofort durch eine gleiche Menge Wasser aus der städtischen Wasser¬
leitung zu ersetzen . (Frkf. Ztg .)

— Paris , 7 . Nov . (Tel .) In Brioude wurde der 57-
■jährige Lehrer Brnhat , dessen Frgn und Enkelin von einem Nach¬
barn getötet und die Wohnung ausgeraubt . Der Mörder Vom-
mer wurde verhaftet.

bd Tonlon , 7. Nov. (Tel . ) Das Torpedoboot Nr . 240 , wel¬
ches sich kürzlich einer Reparatur unterzogen hat , hat wieder
Havarie erlitten und mußte neuerdings ins Trockendock gebracht
werden.

bd Toulon , 7 . Nov . (Tel .) Drei Unteroffiziere des 4 . hier
garnisonierenden Regiments sind unter dem Verdacht der Unterschlagung
verhaftet worde«. Die Untersuchung gegen einen vierten Unteroffizierwurde eingeleitet.

bd Bordeaux, 7 . Nov . (Tel . ) Die vor einigen Tagen hier unter¬
nommenen Versuche mit Ambulauzhunden haben bisher ein sehr be¬
friedigendes Resultat gezeigt . Einer der Hunde hat in einer Nacht nicht
weniger als hundert Berwmrdete im Walde aufgcspürt .

bd Montreal , 7. Nov . (Tel . ) Eine FeuerSbrunst zerstörte einen
Teil des Dominium - Parks . Der Schaden ist bedeutend , aber durch Ver-
ficherung gedeckt.

— Cluses (Dep. Hoch -Savoyen ) , 7 . Nov . In LuzierS
! wurden durch die Explosion einer Pnlvcrmine in einer Kalk-'
steingrube vier Personen , unter denselben der Eigentümer der

.Grube , Tisson , und der Ingenieur Dufour , getötet.
bd Reims , 7. Nov . (Tel . ) Tie Sicherheits- Polizei nahm bei zahl¬

reichen Altkäufern der Stadt Haussuchungen vor , bei welchen eine große’ Anzahl kirchlicher Gegenstände beschlagnahmt wurden, über deren Her¬
kunft die Alttäufer keine befriedigende Auskunft geben konnten. Die
Polizei erklärte, daß diese Haussuchungen in keinem Zusammenhänge

yjwü den Diebereien der bekannten Thoma-Bande stehen .

Wahrheit und der Bernnnft mit zu erleben, dann aber auch, weil
wir kein Interesse daran haben , daß die Beziehnngen zwischen
England und Deutschland gespannte seien.

Prctzstlmmen zum Bülow -Brand -Prozeß .
bd Berlin , 7 . Nov . Der AuSgang des Prozesse » Bülow - Brandwird von der hiesigen Presse als etwas selbstverständliches angesehen undbietet wenig Anlaß zu aufgeregten Kommentaren . Rur der sozialdemo¬

kratische „Vorwärts " behauptet, Bülow hätte als Mensch ein« Schlappeerlitten . Die Leitung des Prozesses und das Urteil geben mehreren,Blättern Anlaß zu einer Parallele mit dem Prozeß Moltke -Harden.Die agrarische „Deutsche Tageszeitung schreibt : In der
Person ihres Führers stand diese ganze Sippschaft moralisch verlotterter
Individuen mit ihrer phantastischen Veranlagung , wie mit ihrer namen¬
losen Dreistigkeit vor den Schranken des Gerichts und wurde gerichtet .Die freikonfervati-ve „P o ft " sagt : Fürst Bülow sagte jüngst, daßer den Prozeß gegen Brand aus Gründen der öffentlichen Reknigungunternommen habe . Es wird allerseits mit hoher Freude empfundenwerden , daß diese Reinigung so gründlich erfolgt ist.

Das Zentrumsblatt die „G e r m a n i a" erklärt : Wir sind geradekeine enthusiastischen Verehrer deS Reichskanzlers, aber sein unbestrittener
Erfolg bei dem Prozess« bereitet uns doch aufrichtige Genugtuung . Ob
zwischen dem Fürsten Enlenburg und dem Reichskanzler noch eine so un¬
geteilte Harmonie besteht, wie es nach der Verhandlung fast scheinenkönnte , wird man billiger Weise bezweifeln können .

Die nationalliberale „Rational - Zeitung " sagt : Man wird
sagen können , daß der Prozeß s, einwandsfrei geführt worden ist, wie er
nach unserer Strafrechtspflege nur geführt werden konnte . Das Privat¬leben von hoch und niedrig bedarf in gleicher Weise des Schutzes da¬
gegen , daß eine in handwerksmäßiger Routine erstarrte Rechtspflegedauernd Vernunft in Unsinn, Wohltat in Plage verkehre .Die fortschrittliche „B o s s i s ch r Zeitung " meint : Es ist be-
schämnb für das deutsche Volk, daß um eines perversen Burschen willen
der erste Beamte des Reichs und Staates vor Gericht erscheinen muß.
Daß an dem irrtümlichen Gerede von der Homosexualität des FürstenBülow nichts , rein gar nichts ist, — wer hätte je daran geKveifelt ?

Das fteisinnige „Berliner Tageblatt " schreibt : Es wehtin diesen Tagen gegen die bedenkenlosen Skandalmacher ein scharferWind und man kann nur hoffen, daß dieser Wind uns von allen giftigen,
verpestenden Miasmen befreien wird. Es ist absolut nötig, den Grund¬
satz wieder aufzustellen, daß dar Privatleben auch des Gegners vor der
Polemik verschont bleiben muß.

Die Rekrntenverridigung in Berlin .
— Berlin , 7. Nov . Um 11 Uhr vormittags fand im Lustgarten in

der üblichen Weise die feierliche Vereidigung der Rekruten von Pots¬dam und Umgebung statt . Anwesend waren die Generalität des
Garde -Korps mit dem General von Kessel, General -Feldmarschall von
Hahnke , Kriegsminister von Einem , General von Moltke, Generaloberstvon Lillbequist, die Militärbevollmächtigen, die fremdherrlichen Offi¬ziere, die schwedischen Offiziere und Unteroffiziere und eine Anzahl
türkischer Offiziere . Die Kaiserin und die Prinzessin Viktoria Luisemit ihren Damen wohnten der Feier von den Fenstern des Schlossesbei . Der Kaiser erschien zu Pferde mit dem Kronprinzen von Schwe¬ben , gefolgt von dem deutschen Kronprinzen , dem Prinzen Eitel Fried¬
rich und Oskar und den Herren des Hauptquartiers . Nach den Reden
der beiden Geistlichen wurden die Mannschaften brigadeweise ver¬
eidigt. Der Kaiser hielt mit lauter Stimme eine Ansprache , General
von Kessel brachte ein dreifaches Hurra auf den Kaiser aus . Die Musikspielte die National -Hhmne. Nach dem Vorbeimarsch der Fahnenkom¬panie nahm der Kaiser militärische Meldungen entgegen.

Zur marokkanische» Angelegenheit .
bä Paris , 7 . Nov . Die auf niorgen angesetzte marokka¬

nische Interpellation soll um einige Tage verschoben werden undwird wahrscheinlich am Montag oder Dienstag zur Sprachekommen .
dd Mogtidor, 7 . Nov . Die teilweise Niederlage der von

Muley Hafid entsandten Verstärkung an die Mahalla in Des-
kina wird bestätigt. Einzelheiten über die Kämpfe sind noch
nicht bekannt.

Aurttefsrm« ü . Nevollitioilsbeweglmg in Mißlaiib.— Petersburg , 7 . Nov. Bei den gestrigen Stichwahlen in
Petersburg wurden zwei Oktobristen und zwei Kadetten, darunter
Roditschcw , der schon Abgeordneter der ersten mtd zweiten Duma
war , gewählt. Bei den Stichwahlen in Moskau wurden zwei
Oktrobistcn gewählt, deren einer, Gutschkow , Präsident der Zen¬tralkomitees des Oktobristenverbands ist.

M Odessa , 7 . Nov . Tie reaktionären Abgeordneten Snd -
rnsrlands beschäftigten sich gestern in einer Konferenz mit ihrer
Haltung in der Duma . Es wurde beschlossen , die Negierung zuersuchen, über ganz Sndrnßland den Belagerungszustand zuverhängen, die Feldgerichte wieder einznführcn und die Revolu¬

tionäre mrt größter Rücksichtslosigkeit, aber innerhalb der ge,
setzlichen Schranken zu bekämpfen . Die Abgeordneten erklärten,daß sie den Pogrom und Gewalttaten nicht billigten .bd Petersburg , 7 . Nov . Die litthauifche National -Beweguug inden Gouvernements Wilna und Brown greift immer mehr um sich und
führt namentlich in den Kirchengemeinden auf dem &mb< zu Aerger-
«tiffen, da die ältere Geistlichkeit polnisch , di« jüngere litthauisch gesinnt
sst. Das von den jungen Priestern aufgestachelte Volk hat in den
letzten Tagen in mehreren Fällen die polnische Predigt niedergebrüllt.Ein Priester mußte aus der Kirche durch ein« Hintertür entfliehe«. Die
litthauifche Jugend hat ein«n Ausruf erlassen, daß in polnischen Lokalenoder Verkaufslüden nur litthauisch oder russisch gesprochen werden soll.Der Aufruf verlangt ferner für Wilna einen der litthauischen Sprache
kundigen Erzbischof . Die Regierung förderte Anfang? diese Bewegungals eine wichtige Waffe gegen das Polentum . In letzter Zeit jedoch hat
sich mit Rücksicht auf die radikal-demokratische Färbung des litthauischenNationalismus die Stimmung etwas geändert.

Handel und Berkehr .
Mannheimer Kffektenöörs « vom 6. November. (OffiziellerBericht.) Die Umsätze an der heutige» Börse erstreckten fich auf

Francona , Rück- »nd Mitversicherungs -Aktien zu 575 M . pro Stückund Zcllstoffabrik Waldhof -Aktien zu 327 pCt . Uebrige? ohne
wesentliche Veränderungen .

Mannheimer Getreide »,riiöt , 6. Nov . Der Markt ist festbei kleinem Angebot . Die Notierungen find : Nr . 2 Red Winter
neue Ernte 179 .50, M . 2 Hard Winter neue Ernte 186.00, Runiän -
weizen 75/76 Kg. 000 .00 , Nnmänweizin 76 77 Kilo 196 .00, Rnmän -
weizen 77/78 Kilo 191 .00, Rumänweizen 78 79 Kilo 193.00, Rniiiäil-
wcizen 79 80 Kg. 195.00 . 9 Pich 15 Ulka 191.00 , 9 Pud 20/25 Ulka193 .—, 9 Pud 30 35 Ulka 195 .00 . Azow Azima 10 Pud 10 5 205 .00,Doirau -MaiS 126 .00, La Plata -Mais Rye terms 126.00 , Ruff.Roggen 9 Pud 15/20 Kilo 168 .00 , Rumän - Roggen 71/72 Kilo168.00, Nord - Russischer Hafer je nach Qualität 125.00—150 .00,Russische Futtergerst « 59/60 Kg. 136.00. Alles per 1000 Kilo cifRotterdam .

ltz Pforzheim, 6. Nov. Die Zulassungsstelle der Frankfurter
Börse genehmigte die Zulassung der b Millionen 4prozenttgen Pforz -
heimer Anleihe von 1907 zur Frankfurter Börse.

Auszug auS de» SrandeSbuchera Karlsruhe .
Geburten :

30 . Oft . : Erna Emma Theresia, V . Jakob Bayer , Kaufmaim.Alfred Karl , V . Franz Bitschnau, Gipser. — 31. Ott . : Kuno RudolfErnst, V . Wilhelm Stöber , Architekt. — 1 . Nov . : Erna Philomena , V .
Joseph Englert , Tiefbauwerkmeister. — 3 . Nov . : Hermann , V. August
Henkenhaf , Schneider. — 4. Oft . : Alfred Karl Waldemar , V. Robert
Strobach, Kaufmann .

Tode,fäll - :
4. Nov . : Joachim, alt 4 Dg. , V. Joachim Klumpp, Fabrikarbeiter .— 5. Nov . : Karl Wettach, Ingenieur , ein Ehemann , alt 71 I . — 6 .Nov. : Frieda Bürkle, Dienstmädchen , ledig, alt 19 I .

Auswärtige Todesfälle .
Watterdingen, Rudolf Groß , Pfarrer und Destmtor , 76 I . alt .

Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorol. «. Hydrogr.
vom 7. November 1907.

Das Hochdruckgebiet, das bisher den Osten Europas be¬
deckte, hat sich auf den Südosten verlegt ; jenes über den briti¬
schen Inseln ist in der Abnahme begriffen . Eine ziemlich tiefe
Depression liegt bei Island , eine flache über Westfrankreich .Das Wetter ist in Deutschland immer noch vorwiegend heiter mit
Frost, nur im Südwestcn ist es anhaltend neblig. Eine wesent¬
liche Wittcrnngsänderung ist nicht zu erwarten .

Schifssnnchrichten des Norddeutschen Llond.
Bremen , 6 . Nov . Angekommen am 6 . Nov . : „Pera " ln Da¬

tum , „ Bonn" in Lissabon , „ Prinz - Regent Luitpold" in Aden, „Willehad"
in Baltimore . Passiert am 6 . Nov . : „ Seydlitz" Dover. Abgegangen
am 6 . Nov . : „ Amerika" von Bremerhaven , „ Therapia " von Neapel,
„Stambul " von Konstantinopel, „Breslau " von Baltimore , „Karlsruhe "
von Coruna , „ Scharnhorst" von Port Said , „Franken " von Sydney ,
„ Goeben" von Neapel, „ Hohenzollern" von Alexandrien, „Schleswig"
von Marseille, „ Uork" von Genua ; 7. Nov . : „ Seydlitz" von Cherbourg.

Nur das beste bleibt bestehen .
Der Jahresverbrauch von Myrrholin - Serf « seit ihrem Er .
scheinen vor vielen Jahren ist von keiner Konkurrenz, von keiner neuen
Seife bis heute, trotz aller Reklame, beeinflußt worden. Millionen
Freunde bleiben ihr treu , denn sie ist die einzige hygienische Toilettenseife,welche den kosmetischen Bestandteil — das Myrrholin — mit anerkannt
und bewährter Schönheitswirkung auf die Haut enthält . 5629g.
« ii, . «. ttltnft ’ ifrt A !i>,! . Aflica. A,istralüiischnell,gut und» HM -. » miSMM , bj,,j „ sE „ ,lM . >vmd- sichaudieodrlgt.
ernte . tuiifto' i 'äiwi .iMiosi g . Kern . Karlsruhe Gen.-Vcrtr. Karlsriedrichstr .su.

— Amsterdam, 7 . Nov. (Tel .) In Hoogkerk (Provinz
Kroningen) fiel im Nebel ein Wagen, in dem sich der Bürgcr -
nieister von Lcek, Jonkhecr van Pauhuis , der ehemalige Vize¬
präsident des Staatsrats , mit ihren Frauen befanden, in den
Kanal. Alle 4 Personen ertranken.

— Stockholm , 6 . Nov . Hier hat man jetzt einen Verbrecher , derein eigenartiges Doppelleben führte , dingfest gemacht . Es handelte sichum einen jungen Studenten namens Verggreen, der in der besten Stock¬
holmer Gesellschaft wögen seiner Vornehmheit und seiner guten Manieren
wohlgelitten war . Nachts indessen vertauschte er seine eleganten Kleider
gegen ein richtiges Einbrrcherkostüm und raubte mit größtem Raffinement
Geschäftsläden aus , oft fast unter den Augen der Polizei , die feitMonaten vergeblich versuchte , des mysteriösen Einbrechers habhaft zuwenden . Sie hätte ihn auch diesmal nicht ertvischt , wenn nicht seineGeliebte in einem Anfall von Eifersucht ihn der Polizei verraten hätte.Seine Verhaftung erregt in der schwedischen Hauptstadt großes Aufsehen,
nicht zum mindesten bei BerggveenL Wirtin , die ihm ein paar elegante
Appartements aus dem Grunde vermietet hatte , weil sie sich als allein¬
stehende Frau — vor Einbrechern fürchtete .

bd Tunis . 7 . Nov . (Tel .) Eine der zurzeit an der Pest hier dar -
niederliegenden Personen ist gestern gestorben . Es ist dies der fünfte
Todesfall. Die Behörden gehen nnnachsichtlich mit Verfolg der Desin .
fekrionsmaßregeln vor. Bis jetzt sind keine weiteren Erkrankungen be¬
kannt geworden.
Znr Einweihung der Gnstav -Adolf -Kapelle in Lützen .

— Lützen , 7 . Nov . Auf die gestern anläßlich der Einweihung der
Gustav Adolf -Kapelle an den König von Schweden gesandte Huldigungs -
Depesche ist heute folgende Antwort eingetrosfen: Ties dankbar für den
an diesem glorreichen Erinnerungstage empfangenen Gruß spreche ichden zahlreich versammelten Deutschen und Schweden , welche an der
Einweihung der Gustav-Adolf -Kapell« auf dem Lützener Schlachtfelde
beigcwohnt haben, nteinen tiefempfundenen Dank aus . Das Band,
welches schon so lange die evangelischen Glaubensbrüder in Deutschlandund Schweden vereinigte, wird dadurch noch fester geknüpft . Ich habedie feste Zuversicht , daß dies auch in Zukunft stets so bleiben und nochan Kraft gewinnen wird.

Zur Explosion auf dem Hulk „Blücher".
— Flensburg , 7 . Nov . (Tel .) Wie die Blätter melden ,

sind von den bei dem Unglück auf dem Schulschlffe „Blücher"
schwer Verletzte» in der vergangen« , Nacht gestorben : Der Ober-

Botteliergast Heinrich Schräder , die Oberheizer Adolf Weber
und Paul Rogacki, sowie der Heizer Heinrich Peters . Der als
verinißt gemeldete Heizer Kellner wurde als Leiche im Wasser
gefunden. Ferner wurde noch aus den Trümmern als Leiche
hervorgezogen der Heizer Klein.

— Washington, 7 . Nov . (Tel . ) Marinesekretär Mettalf hat auf
die Nachricht von der Explosion auf dem Schulschiff „Blücher" den ameri¬
kanischen Marine -Attache Howard telegraphisch angewiesen , den deutschen
Marinebrhörde» das tiefste Mitgefühl der amerikanische « Marine ans -
zndrücken .

Ans dem gewerbliche « Leben .
— Leipzig , 6 . Nov. Die seit dem 26 . Oktober ausständigen 695

Mufikinstrumentenarbeiter der Pianofortefabrik Blüthner haben nach
elstägigen Verhandlungen mit der Firma deren Zugeständnisse akzep¬
tiert und werden morgen die Arbeit wieder aufnehmen . Damit ist
auch die angedrchte Aussperrung aller Musikinstrumentenmacher ver¬
mieden.

— - Hamburg, 6 . Nov . Das „ Fremdenblatt " erfährt : Einzelne
Steuerbehörden in verschiedenen deutschen Städte » ließen bei be¬
deutenden Zigarrenfabriken sowie bei den maßgebenden Persönlich¬keiten aus dem Zigarrenhändlerstande anfragen , in welcher Formeine höhere Belastung der Tabaksindustrie und des Handels am we¬
nigsten schädigen werde. Alle Antworte « wehrten sich lt . »Frff . Ztg ."
energisch gegen eine höhere Besteuerung des Tabaks.

— Wie«, 17. Nov . (Tel . ) Blättermeldungen zufolge beschlösse»
die Angestellten der OmmbuSgesellschaft in einer heute nacht ftattgefun-
denen Versammlung, heute in den Ausstand zu trete«.

Die Einigung im englischen Eisenbahn-Betrieb .
— London , 7. Nov . (Tel . ) Tie Verständigung zwischen d«n Eise»,

bahngesellschaftcn und Angestellten ist auf folgender Grundlage zustande
gekommen :

Die Gesellschaften und Vertreter der Verbände der Angestellten er¬
klären, daß sie bereit seien , die Regelung aller auf die Löhnung und Ar¬
beitszeit bezüglichen Fragen einem Schiedsgericht zu unterbreiten . Di«
Gesellschaften bilden Bngestelltenkammern. Sollten diese über «inen
Stteitfall keine Einigung erzielen, so wird derselbe einer Zentral¬
einigungskommissionübergeben, wie solche für jede Gesellschaft errichtetwerden sollen . Sollte auch diese leinen Erfolg haben, so wird di« Ent -
scheidung eines Schiedsgerichtsangerufen . Ueber all« Fragen der AuS-
lrguuH des UrbereinkommenS hat das Handelsamt zu entscheiden .



Nr . 519 Abendblatt . Tonnerstag den 7. Nov. 1907 . Badische Kresse . 'Veuc ö

Karlsruhe . — Museumsaal .
Dienstag den IS . November 1907 , abends S I hr ,

[ Lieder « Abend
von

Julius Muhr
I aus Wien .

Am Klavier : Albert Ernst aus Wien .
Programm «

Die nächtliche Heerschau . ’
jDer Junggeselle . I _ T

Spirito Santo . ? K * Loewe -
Hochzeitslied . . 1
Gruppe aus dem Tartarus . •>
Frühlingstraum . I
Der Wegweiser . . I Fr . Schubert .Der Neugierige . I

[ Fischerweise . . . J
Dichterliebe . . li . Schumann .Nr . 1. 2. 3 , 4 , 6 , 7, 10, 11,12 , 13 , 14,15 , 16.

[ Der Musikant . . . . . . . . . . . 1
Dank der Paria . . | _ . . .
Storcbenbotschaft . . l ” 0
Hätt ’ ich irgend wohl Bedenken . . . 1

>Konzertflügel Bechstein aus dem Lager des Herrn
Hoflieferanten Schweisgut .

Eintrittskarten i Saal 4 , 3, 2 Mk . , Galerie Mk . 2.— und
1 .—, in der 16529 .2. 1

Hugo Kunfz ,
Kaiserstr . U4 . TelephDii 1850, und Abendkasse .

Karlsruher Zimmertüren
in allen Grössen und Formen , halbrein und astrein .

fenstern® Bescbläg. ^ImkABIUAM AM. aUaIAHJiIa . . I . . 1Amerikan . Schiebefenster , Patent - Doppelflügel -
Fenster , Haustüren, Glasabschlilsse etc.

Billing & Zoller
Aktiengesellschaft für Ban- und Kunsttischlerei

Sarisruhe L 33. 5910

Dampf -Plissee - Anstaltm Dam
V Flach - u . Hochpllss ^e bis 150 cm breit,
§ Röllchen und Ausschlagen von Stoffen

I Kurbelstickerei B402
4
8i

M nach Mustern und eigenen Entwürfen .

L. Schüller , Kai“ r^ - ,27

C im Hause der Firma Zeumer .

Angekündigte
■= Herren - = ■

Box - Calf-
Schnürstiefel

ä Paar

„
Hü

rein netto
ohne Seitennaht
sind im Schaufenster

ausgestellt .
Schuhhaus

H. Landauer
15955 .3 .3

W

Spezialität : Grabkiänze
Hauptgeschäft: Adlerstr . 7.

"zitr ui fi
Glasperlen.

” « Lll
Detail -Filiale : Kaiserstr . SSI .

lei.
16185 von 10.4

Jos . Himmel, Karlsruhe.
Pro - pekie verlange man .

Vorbereitung für die Akademie .

Privat -

von 1. Wrbor , aus der z. Zt . v .
den Schülerinnen die beiten Dank¬
sagungen u. Anerkennungen in den
Karlsruher Zeitungen oeiönenilicht
wurden , beginnen die

lufcbnefcfchurfe
von neuem jeden Monat am 1 . und
15 . (Es werden auch Abendkurse er¬
teilt ). Prospekte gratis . Auch werden
znm Unfertigen Kostüme aller Art
n. Mäntel , Jacketts , Knabenanzüge ec .
angenommen . Pariser Schnitt , neueste
Mode. Garantie für guten Sitz .
Geringe Preise . 15026 .9.7
Akademiestraße 27 , Vdhs ., Part .

wirklich prachtvoileliauheiten
vorzüglich in Schnitt und
Verarbeitung , offeriert in
grösster Auswahl zu den
denkbar billigsten Preisen

ffj . Cwretz ,
Marienstrasse 27 .

Auch auf Teilzahlung .
26. 15 67i «

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren -
« . Franenkleider , Stiefel , Uhren ,Gold , Silber und Brillante « ,Militär - Uniformen , gebrauchte
Betten , ganze Hanshaltuugen ,
sowie einzelne Möbelstücke und
zahle hierfür , weil das grSstte
Geschäft , mehr wie jede Kon¬
kurrenz . Gest . Offert , erbittet
8943 «JT » Levy ,
Telephon 201S . Markgrafenftr . 22.

stets
»nr erste

16516 .3.3

Ludwig Oehl Nachf .
Karlsruhe , Kaiserstrasse 112

lii § Ir Braslkslt.
Eine komplette Einrichtung , be¬

stehend ans 1 kompl. engl. Schlaf ; . ,
hell nußb . pol ., innen eichen : 2 Bett¬
stellen mit pr . Äonen , Polstern und
Matratzen , 1 Waschkommodemit Mar -
mor »nd Spieaelaiissay , mit Kachel-
Einlagen , 2 Nachttischenmit Marmor ,
1 Schrank zum Abschlagen, 2 Stühlen ,
1 Handtuchnänd . ; Wohnzimmer : 1
Schrank mit Aufsatz , 1 Vertiko mit
Spiegel , 1 Plüsch- oder Taschen-Di -
wan , 1 Ausziehtisch, 4 Nohrslühlcn
mit gestocht Rücken , 1 groben Küchcn-
schrank , 1 Küchentisch , 2 Hockern und
1 Wandbrett , ist uni den billige »
Preis v 650 Mb . zu verkaufen d
Lud . Seiter . MM . 7,6189 Möbel , u . B - tteuhauS . 5.2

ffiBiassefopf
flieiilfutfer

Pat. Sohwarz
befterZusatz zum

gewohnten
Hanptfutter
billigst beim

Generalvertreter
Karl Baumann

Karlsruhe
Akabemiestr. 20.

? 0ü Zenlntk la . ) d) b ;:C, gebrstzriie

Tafeläpfel,
per Ztr - 13—16 Mk. (an Händler
billiger ) , hat sofort abzugeb. 9461a . ?.S

Sv Mod Laak , Gärtner , Regold .
Weineinkauf !

Küscrei J . J . Zöilin , Augge » i . B .
gegründet 1868,

Inh K & A . Zöilin , iküfermcister,
empfiehlt sich zu Eink reiner

IWsnIkgnsWei '
direkt b. Produzenten . 8i47a .30.21

Oskar Suck ,
Kaiserstrasse 223 Telephon Nr. 100. — Karlsruhe -

empfiehlt sein

Atelier I . Rang ^es
für kommende • 16325 .11 .2

Weihnachts - Saison .
Gegründet • 21 erste Preise und höchste Auszeichnungen auf den namhaftesten

1869 . Fachausstellungen für hervorragende Leistungen .
DW" Aufträge für Weihnachten werden baldigst erbeten .

Joh .Vaillanl Remscheid
«wx-v Bedeutendste SpecialfibrifeGas Badeöfen
ixi ' Wiedtrvtrkäoler -

werdenmallm
Plätzenmm -

delt gercacMVaiKÄn

itmanns Nickelgeschirr
1

FABRIK -^ Pj^ MARKE

Reinnickel , nickelplattiertes und Trimetall (aussen Kupfer , innen Nickel )
Küchen- und Zafelgerät 8640a.iö .4

Tafelgeräte und Bestecke
aus Schwerter Silber (feines Neusilber mit garantierter Silber-Auflage)

Bestecke aus Alpacea (feines Neusilber)
MARKE

in allen einschlägigen Geschäften zu haben .

Vereinigte Deutsche Nickelwerke, A. 61.
vorm . Westfälische . NIckelwalzwerfc Heitmann , Witte & Co., Schwerte i . W .

I1L JJLL

Auf der Ausstellung,
die im Zusammenhang mit der

Versammlung deutscher Hlatnrforscher und Aerzte
in Dresden abgehalten wurde, fand der

neue

Ersah für Dohnenkaffee

bei allen Teilnehmern und Besuchern wegen seiner
Kaffeeäknlichkeit in Kefchmack und Aarße

ungeteilten Beifall.
Bekömmlichkeit und Unschädlichkeit
sind von hervorragenden Aerzten festgestellt. —
Nährwert ist demjenigen aller Getreideröst¬
ungen, wie Malz-, Gersten-, Weizen-, Roggen¬
kaffee , überlegen. — Preis : 1 Liter fettiges
Getränk kostet 1 bis 1 '/, Pfg. 9247a6 .2

Pakete ä 25 und 50 Ufg . sind überall käuflich.

Helnr . Franck- Söhne,
Ludwigsburg - Halle a . 8

ITT
^ B4#s0*ung . w

Wegen großen Bedarfs erzielen tit .
Herrschaften hohe Preist für getragene
Herren » n .Damenkleider,Schuhe ,
Stiefel , Uhren » Gold u . Silber rc . ec.

Birnbaum ,
Markgrafenstratze 17 .

werden fortwährend angckauft.

. 21. 1 0t.
finden Aufnahme bei
Fra « Charpentier ,
Hebamme , Baden -Ba¬

de « . Etephanienstr . 22. 9495».6.1

{ Waldstrasse 43 Telephon 1177 §4 cnipfiehlt auf Bestellung , seine ▲
♦ als vorzüglich anerkannten +
♦ r

■ ■
;

tz in jeder Preislage von 3 Mk. an . ch

Prima Filder -Sanerkrant , selbst
eingeschnitten ; mager . Dürrfleisch ;
Frankfurter Bratwürste , frische
Bratwürste cnipfiehlt B39176 .3 .2

Heinrich Lang , Metzgerei ,
Ecke Durlach . Allee n . Degenfeldstr . 1.

Haghäusler
Melasse- Kraftfutter.

Garantiert frei von Dorf .
Hafer - Melasse :

Ersatz de » Hafers für Pferde .
Mal2keime > Melasse s
Bestes Milch - » nd Mastfutter

für Rindvieh « nd Schweine -
Berpacknng in neue » Säcken '.

Wngros - Nerkctitf :

J. Erashelraer, 3
“ S ,

Karlsruh e.Hlüppurrerstraße.
Telephon 132 « . 10828 *

Lxtra grosse
Biberbettiiclier ,

weiß u . farbig , sowie H 13942 .5 .4
Bettuchbiber

am Stück, empfiehlt sehr billig

Jo Sclineyer ,
Werderplatz , Ecke Marienstr .

9ioiattmcrfen. I

bcssercr Herkunft (Mädchen ) wird in
Pfleg « evtl , als eigen ange¬
nommen .

Offerten unter Nr . 9458a an Oscnr
Landwehr , Agentur der „Badischen
Presse"

, Bruchsal . 3 .2
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Rindvieh- u , Pferdemarkt in Bretten
am 11 . November l . Js .

An » verseuchte « Orten darf kein Bt - H zugetricben werde « .
Kürgerrueisteramt ^201»

Schemen»«. Amman «.

GetegenheitsH ^ nf !
Versand liaus 16663.41

Hermann Friedrich
19 Schützenstrasse 19 .

Für eingetretene Spätjahrs -Saiaon empfehle ich
wieder mein reichassortiertas Lager in :
Herren -Paletots in allen Fassonen v . M. 8.— an
Knaben >Paletots „ „ „ „ „ 4 — „Herren -Pelerlnen , Havelocks „ „ 7.— „Knaben - Pelerlnen , Havelocks „ „ 2 .80 „
Herren - nnd Knaben -Anzftge sowie Hosen

in allen Qualitäten.
Herren * und Knaben -Lodenjoppen mit und

ohne Falten , gefüttert und ungefüttert .
Bestrickte Westen, Sveaters , Arbeitskleider.

HusoerkanT itt normal Wäsche !
besonders billig .

Aus den aufgelösten Filialen kommen in obigen
Artikeln noch grosse Bestände zu weit herabge*
setzten Preisen zum Verkauf, worauf ich bei der
in der Kleiderbranche eingetretenen grossen
Preissteigerung besonders aufmerksam mache.

An allen Sonn* n. gesetzlichen Feiertagen
bleibt das Geschäft geschlossen.

Mitglied des Rabatt - Spar - Vereins .

Klaoierspielcn obr e Roten
oder sonstige Vorkenntnisse ohne mechanischenApparat, ut durch mein neuestes
Welt-System ermöglicht worden . Jedermann ist befähigt, durch Selbst¬
unterricht die zu spielenden Stücke genau wie »ach Roten mit beiden Händenund volle» Akkorden sofort korrekt zu erlernen, sogenannte Technik ist an¬
fangs nicht erforderlich . Zahlreiche überraschende Anerkennungen ; Herr
Oberlehrer R . schreibt: „Vor einiger Zeit hot meine Frau angeiangen, nach
ghrem ausgezeichneten System das Klavierspielen zu erlernen; nachdem sie

mtliche Stücke sicher spielt, ersuche ich um weitere Sendung."
Herr I . L. : „Bin erstaunt über die praktisch« Erfindung und bitte um

gleichzeitige Mitteilung , welche neuen Sachen inzwischen erschienen sind.
Heft 1 (Doppelheft ) enthaltend 6 beliebte Stückt, darunter 3 Weih

»achtslieder, (Preis nur 2.10 Mk-, Heft 1 u. 2 zusammen nur 3.7» Mk. ,veitcres Verzeichnis liegt bei. Bei nur einiger Befolgung der beigedruckten
«ichtfaßlicheu Erklärung ist ein Mißerfolg absolut auSgcschlosten, denn hier -
, ach haben Musikfreunde gekernt, die «ie vorher Klavier ge -
piekt hatte « . Ein Versuch genügt. 9504
tapkllmeister loeoiloe , »Ilona a. E 38, Fricdenstr. 60. Walthers Verlag .

Engelhard’8 Diachylon -Wund -Puder .
Dies«. Präparat Mithält das bekannteheil kräftige DI» clijion -P (I»«ter <S°/»1fein

verteiltin Puder (ÄP/o) — unter Beimischungvon Borsäure (i ’lo). Unübertroffen als
Eins treu mittel für kleine Kinder , ge¬
gen Wundlaufen der Ffisse , starkes Transpi¬rieren , Entzündung u . Rötung der Haut etc.Herr Sanitätsrat Dr . Vbmel , Chefarzt
an der bissigeEntbindungs -Anstalt , schreibt :

„Der in der Fabrik Karl Engelhard
dsrgestellte antiseptische Diachylon -
Wund -Puder wird von mir nahezu aus¬schliesslich angewendet und immer mit
vorzüglichem Erfolge . Dieser Puder hatden grossen Vorzug vor anderen , dass er
nicht so stark stäubt , den Atmungsorganen
gar nicht lästig fällt und sich dennoch gutauftragen lässt Beim Wundsein kleiner Kin-

_ __ _ der ist er mir ganz unentbehrlich geworden ;in meiner ganzen Klientel , sowie auch in der städtischen Entbindungs¬anstalt ist derselbe eingeführt . Bei starkem Transpirieren der Füsse n.Wundlaufen bewährt sich der Puder gleichfalls vortrefflich . Auch andere
KoUegen .diedenselbenanwandten .bestätigenmeinegutenErfahrungen .“1

Fabrik pharmao Präparate Karl Engelhard, Frankfurt a. N.
_ Za beziehen dnreh dio Apotheken ._ ,

GELHäRD

) TO <ä

Wivv -küvE

razay -
Franzbranntwein

wird nur in der nebenstehend abgebildeten, gesetzlich
geschützten Flasche in den Handel gebracht. Auf
Etiquette , Kapsel und Kork muss die eingetrageneSchutzmarke angebracht sein , nur dann haben Sie
die Garantie , den allein echten, durch Qualität und
Wirkungaltberühmten Bräzaj '-Frantbranntwein
zu erhalten . Weisen i$ie andere Präparate ala Ersatz
für BrOxay -Franzbranntwein zurück. Ueberall
käuflich. — Generalvertretung für Baden, Württem¬

berg und Nordbayem : 3069a3 .3
Chr. Heinr. Schmidt Jr., Heilbronn.

• t Wer will guten Kuchen b&chen. • »
11 1>er muss haben sieben Sachen: ! !

Zucker&SaLz , P/ \ L MIH 0®* 1 Schmalz)
Mjlch.Ei s , Mehl.Safran macht den Kuchengell

i

* 22Haus
Versteigerung IW . Erbl IW . Erb

Der Erbteilung wogen wird auf
Antrag am
SamSiag , de« 9. November 1907,

vormittags 11 Uh :
rm 'dieSs. Amtszimmer , Sreinftratze

im Flächeninhalt
Quadratmeter , Anschlag 16 000
Mark , öffentlich zu Eigentum der
steigert. Die näheren Versteige,
rungSlbestimmungen können auf
dieS >. Bureau eingesehen werden.

Karlsruhe , 30. Oktober 1907.
Großherzogliches Notariat II .

16813 Bender .

Mii-MMMlllmlN
Infolge VorrückenS de» seitherigen

Inhabers auf eine andere städtische
Dienststelle ist die hiesige Bürger'
meineramtssekretärstelle zur Erledige
una gekommen.

Für die Stelle ist ein Gehalt von
2100 —3800 Mk. vorgesehen ; auch
wird dem Inhaber der Stelle Ruhe¬
gehalt und Hintcrbliebenenversorgung
nach Maßgabe der städtischen Dienste
und Gehaltsordnung in Aussicht ge¬
stellt. Bewerber au» der Zahl der
Verwaltungsaktuare wollen sich unter
Vorlage von Zeugnissen alsbald
schriftlich melden . 9429a.2.2

« ruchfak . den 29 . Oktober 1907 .
Der Stad trat .

Wir suchen einen tüchtigen, zu.
verlässigen

JlMatm, 2.2

der selbständig arbeiten kann, zur
Hilfeleistung beim Wasserwerk und
zur Ausführung von Reparaturen
an der in sein Fach schlagenden
Einrichtungen der hiesigen Garni
sonanstalten.

Meldungen mit Lebenslauf ,
Zeugnisabschriften, Angabe der
Lohnforderung und des ftühesten
Zeitpunktes für den Diensieintritt
sind bis spätestens am 10. November
ö . I . an die Unterzeichnete Amts
stelle einzureichen. 9297s

Lahr, den 26 . Oktober 1907.
Stadtbauamt .

Nägele .

Wahrsager,
berühmt !, deutet Vergangenheit
und Zukunft schriftl nach ostrolog
Berechnungen unter Angabe des Ge .
bnrtsdatums . Gibt Auskunft über
Ehe, Kinder, Prozeß, Lotterie, Sterbe*
fälle in der Familie, Geschäftliche».
Erbschaften und Veränderungen.G . Franke , Köln ,

Melchtorpraße SO. “ "»a

Avis !
( Mutg Schinken

heute eingetroffen . 16656

Gustav Bender,
vormals Carl Malzacher , Hoff ,

5 Lammftratze 5 .

Karlsruhe, Kaserstr . iSt ,
A«lteste AuoteeisEzMdftiftB

Lebensstellnng
Bei einer süddeutschen Lebens -

Versicherungsgesellschaft ist der
>Posten eines Anßenbeamteu
! vakant geworben . Ders lbe bietet
! einem rührige « , tüchtige «
Man « ein absolut gesicherte

! Lebensstellung . Nicht- Fach¬
leute w rden ausgebildet Die
Stellung ist gut bezahlt und

>aussichtsvoll . Bevorzugt wer -
! den Personen » welche bereits
al » Agenten Ersprießliches
leistete». Gest . Offerten unter

l Bcimgung eines Lebenslaufes,
Photographie u . Zeugnissen sub
A. 3736 an Haas«« ein ch

| Vogler , A .-G , Karlsruhe .

Für mein Modeware » - und
KonsekionSgrfchäft suche ich
per bald oder später eine Ver¬
käuferin , die bereits in ähnlich , n
Gefchäfiru tätig war. Anfangr-
gehalt ML 90.— pro Monat-
Gest. Offerten unter J . 371 *
an Haaaensteln di Vogler ,
A. -G„ Karlsruhe . iw *t <

Ccmcnt.
Eine gut eingesübrte , süd¬

deutsche Cemeutabrik sucht
für hiesigen Platz einen bei der
Kundschaft bekannten >M*a.3.2

Vertreter
zu engagieren . Offerten unter
i . N. 1 33 an Haafeustei «

| » « ogker. « .*« .. K»l«.

am Lfdellplatz.
Spezialität :

gebrannte Kaffees
am Lidellplatz.
Fischkenserveo,

. Sprotten .

\ % ^

W. Erb
am Lidellplatz.

Echt « 16381 j

Gnsenier Liköre.

Erb
am Lidellplatz.

| Beite Kolonialwaren,
Konserven .

Pforzheim .
Geschäftshänser -Verkauf.
3« der industriereiche « Stadt Pforzheim st«d 2 rentable» ettbanten Oev» «ni4 , wovon sich, der günstige« Lag« undRäumlichkeiten wegen

das größere Auwesett
für eine» tüchtigen Metzger bezw. Wurstler ,

das Heinere
für einen Friseur re.

vorzüglich eigne« würde.
Per Preis de» er genannte « vbjekle» ist Mk. S5 000 . b«!ea . Mk. 10 000 Anzahlung ; de» letztere« Mk. »» 000 . bei ca.Mk. S 000 Anzahlung .
Ernstliche Reflektanten erteilt k,ste«sr«i nähere » Aufschluß,der veanf .ragt «

Küleragent Salowoa Metzger, Uforzyeim,Telephon Rr . 217. 9499a 2.1

Wirtschafts -Gesuch . «
Tüchtige, kautionSfähige Leute

(der Mann ist Metzger) suchen für
sofort oder später ent* gutgehende
Wirtschaft oder kleineren Gasthof

l pachten , würden evenA. auch
rauerei - AuSscharck übernahmen.
Offert , unt . 9493a an die Exp.der » Bad . Presse" erbeten.

«">« 1. S4VIGNY, Senf

Gutgehende

tataDilbM
in Etupfertch per sofort an kau¬
tionsfähigen, tüchtigen Pächter, welcher
Metzger fein muß, zu vergeben . Of¬
ferten unter Nr. 13281 au die Ex¬
pedit ion der . Bad. Presse" erbet. *

Filiale gezuckt.
Junge Witwe mit 1 Kind sucht

Filiale . Kaution kann gestellt werden .
Offerten unter Nr . 8406L4 an die

Expedition der „Badischen Presse ".

s Filiale gesucht i
gleich welch .Branche , von kindcrl..
gcschäftskund. Ebepaar. Aug. u.lr . «37 an Annoncen -Exp .H . Rosicfskf , Bon « erb.

Reeller Tausch.«
Bauplätze hier werden gegenut« Wirtschaft oder gemischtes .

Barengeschäft in Tausch gegeben
Platz Aeich wo ; zu verrechnen ca
35 000 M . Offert , unt . 840581
an die Exped. der „ Bad . Presse" .

Milch gesucht.
Von einem pünktlich Zahler werden

täglich 3 > Ltr . Milch gesucht . Offert
m t Preis unter Nr . 840759 an du
Expedition der „Bad. Presse ".

Herren erhalten sehr guten bürger¬
liche ., g . uuo Abendtisch .
840745 Adlerstr . SS , 2 Trepp.

1. F'usterie, 1
Pensionärinnen

jm KeinHelmitbericttt
1111Massfricludaitsolt

5527a.54.3a

Kutter-
Streu-

l'Hiffjniiitfl
aller Art
empfiehlt

8 - Urnrn ,
Akademiestr . 20,

Karlsnhe .

Verloren
ein Portemonnaie mit Geld und
Stadtgarten - Karte in der Kaiser-
straße. zwischen Herren- und Dou-
lasstraße . Finder erhält gute
elohnung 840740

Hirschstraße 63» im 2 . Swck.

Usssenüecke
gsiig auf dem Wege von Knielingen
viS zu meinem Geschäft

verloren ,
Abzugcben gegen Belohnung bei

Wilh . Fr . PfeifTer,f(a | trteiiffr .75
Telephon 1381. 16650

Rote Dachshündin lgezeich >
bat sich mir auf der Hornisgründe
(Schwarzw .) amSonntag angeschlosscn.

Näheres bei H . 91 Oll , Bureau
Prof . Billina . 840627.2.2

Ein gut erb. Gasbadeofen mit
Heizung u. Zintbadewannen sind
zusammen oder getrennt preiswert
zu verlaufen . 840746.2.13u exfr . AlrMOrst . 1 ftü . tmrf .

Anmeldungen■ « ■ * *= ■ ■ « " Verwertungen
Gebrauchsmuster , Warenzeichen
Streng reell , koulant u. prompt
Hch . Wenck & Cie.,

Zivilingenieure,
Karlsruhe, ostendstr. 2.

Kostenlose Auskünfte in Patent -
angelegenheiten. 14126

Miet-Pianosl
empfiehlt 10152 * j

Ludwig Sebwelsgat ,
Hofl., Erbprinzenstrasse 4-

Young clerlT
wants to get acquainted with an
Englisbman for mutual conversa -
tion purposes , Applj to 840748
of this paper .

rin » laoierlehre »
vlvAllU ; l v . ein. Herrn, welch.
Klavierspielen lernen möchte.

Off. ni. Honorarang . uut . 840747
an die Exp , der « Bad. Presse *

Cello stSnUrricbt
gesnchr. Gest. Offerten mit Preis¬
angabe unier Nr. 640761 an die
Exped . der „ Bad . Presse " erbeten .

Regelmäßige Kassakäufer
für « iederbayrifche frische Eier
gesucht . 94oOa

Geft . Offerte unter V. z . sia an
Rudolf Mosa « , WArsbnrg .
Bei bequemer Teilzahlung

erhält Jedermann Uhren , Gold - nnd
Lilberwaren , Phonographen, Räder»'Musikinstrumente , Näh - und Wasch¬
maschinen. Gest . Off. bitte G. E. Sk
Karlsruhe hanptpostl . 640722

enek
sucht sofort oder später Filiale zu
übcrnehmen , gleich welch . Branche i«
Karlsruhe. Kaution k. gest werden.

Offerten unter Nr - 640732 a« di«
Exped. der „Bad. Presse -. 2.1

500 Hark 3
auf 3 Monate geg . gute Sicherheit
und hoh . Zins von Geschäftsmann
sofort gesucht. Off. unt . 840718
an die Exped. der „Bad . Presse".

Ei» guter , fast «euer

Bellziil-Viotör?
4 Pferdekrast , 1 Bandsäge , Zirkel¬
säge , eine Frais Maschine , eine Obst-
mnhle mft Presse , eine große Par¬
tie dürres Holz können mitverkauft
werden, ist wegen Aufgabe des Ge.
fchäfts sofort zu verkaufen. Der
Motor kann jederzeit rm Betrieb
angesehen werden bei 9494»

Frau Stephan Barth Witwe,
Neuenbürg.

Zn verkaufen
wegen Nichtgcbrauch ein in jeder
Hinsicht zuverlässiges , mittleres

I * fera 31
zum Trabe» und Ziehen bei 840737
A . Bausch ,

Meßplatz Karlsruhe .
Heril> und Ofen-hager.

Gebr. Herde sow . Ocfen aller Art,
billig abzugebeu . 640723 *
Schlosserei 8‘riutz . Parteustr . 10 .
1 Waschmaschine
(JohnS Volldampf) , einige Meter

erdrohr , sowie 50 große u. 25 fl.
ektstasche« z» verkaafe « . 16674
Eisenlohrstraße 1« -», 3. St .

Frackansug ,
mit Seide gefütt., tadellos u. neu,für mittl. Figur , zu verkaufe«.
Preis « S Mk. 640720 .2.1Kehrer , Scheffelstr . 68 , III.

“ Zu verkaufen . “1
Schön . Vogelkäfig m. Stand . , 1 bell.

Gehrackanzug , fast neu, für mittlere
schl. Figur pass, und 1 Capes für
junge Frauen .

Auskunft erteilt unt. Nr . 640756
die Exped. der „Bad. Pr >ff^" .

Verschiedene neue Jacketts sind
sehr p eiswert zu verkaufen. L2
16511 Kaiferstr . 51. 1 Tr . hoch.

Zu verkaufen.
Ein sehr gut erhaltener Kinder¬

wagen mit Nickelfcdern, sowie eine
Gaolampe mit großer Glasglocke
billig zu verkaufe « .

Zu erfragen 840362.2.2
Göthestraße 15a , 1. Stock.

Tauben
zu verkaufen, ein Flug Feld- und
Bri . ftouben . sehr billig. 310762

Alois 11nzer, Markgrafenstr. 8.
Schön- grau . Kinderliegwage «

m. Nickelid. u. Gummir. b. z. vcrl .340727 Waldhornstr . SS, 1. St .
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Abendblatt . Tonnerstag den 7. Nov . 1907 .

Heute verschied am Herzschlage der Königliche
Obeikriegsgerichtsrat beim General -Kommando des
14. Armee -Korpe , mit dem Range eines Rates dritter
Klasse , Ritter hoher Orden ,

Gustav Becker.
Ein bochehrendes Andenken werden ihm allezeit

bewahren : 16672
Die Militär-Justizbeamten des

14 . flrmee -Korps .
Karlsruhe , den 6. November 1907.

Kadksche Presse . Sdtt 7

Todes Anzeige .
Tiefbetr3bt teilen wir Freunden und Bekannten

mit , dass unser lieber Vater

Richard Ritzler,
Kcnzleldlentr am Brossk . Bsaerallands sarekiv ,

heute früh 4 Uhr von seinem schweren Leiden durch
einen sanften Tod erlöst , wurde . B40728

Die trauernden Hinterbliebenen:
Sofie Ritzler Wwe., nebst Hera.

Karlsruhe , 7. November 1907 .
Die Beerdigung findet Samstag den 9 Novbr . ,

vormittags 11 Uhr , von der Friedhotkapelle aus statt ,
Trauerhaus : Nördliche Hildapromenade 1.

Todes - Anzeige .
Nach Gottes nnerforschlichem Ratschluss verschied

beute im Alter von 70 Jahren unser gnter , treubesorgter
Vater , Schwiegervater Und Grossvater

Georg Bilger sr.
Die Beerdigung findet Sonntag den 10 . Nov . , nach¬

mittags 2 Uhr , von der Friedhofkapelle aus statt

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen :

Empfehle von jetzt ab jeweils au
dem Sophien - und Werderplatz
markt in lcbendfrischer Ware :

Fluß- und Seefische, wie
« ablian , Schellfische,

grüne Heringe und Back¬
fische re., sowie frischgeschlacht

Geflügel, ferner Hasen ,
ganz und zerlegt,

zu den billigsten Tagespreisen .
840776 L . Pfefferte .

M nt Rosenwildlinge,
1. Sorte 8 Mk., 2 . Sorte 7 Mk., sind
stetes zu haben bei 9497a .3.1

Gabriel Henk , Gärtner .
Waldstetten . Amt Buchen (Baden).

Wer liefert
Deckelschnecken

und r « welchem Preise ? Offert ,
an Carl Müller (Kasino), Bür¬
bach a. d . Laar. 9491a .31

SMttyu
Ruch ., v . Selbstg . itsngslmann , vari -
munil, Gutenbcrgstr . 59 . Rückp . ®47’a

Stellen fin den
mmmmt

Bei den Notariaten Kehl I u . II
ist die Schreibgehilfenstelle alsbald
zu besetzen. Jahresvergütuna 600
Mark und zirka 100 M . Neben¬
geibühren . 9485a
Großherzogliches Notariat Kehl I .

Beim hiesigen Amtsgerichte ist
sofort einemmmm
mit jährlich 600 M . Gehalt vor¬
aussichtlich bis Anfangs Dezember
lfd . Js . zu besetzen. Gewandte
Inzipienten wollen sich unter Vor¬
lage von Dienstzeugnissen alsbald
melden . 9478 »

Sinsheim , 6 . Nov . 1907 .
Großherzogliches Amtsgericht .

Georg Bilger jr.
Trauerhaus : Weinbrennerstr . 9. 16673

Zür hie kaufm. Abteilung
einer bedeutenden Maschinen -
fabril wird zum baldigen Ein¬
tritt ein tüchtiger

gesucht. Bewerber mit flennt
nisten in der Maschinenbranche
(Motoren), welche d. deutsche
nnd französ . Sprache völlig be¬

herrschen . werden bevorzugt.
Bewerbungsschreiben mit

Zeugnisabschriften unter An¬
gabe der Gehaltsansprüchean
die Exped. der „Bad. Presse"
unter Nr. 16668. 2.1

Tl»)ts 'Ailstigk.
Gott dem Allmächtigen hat es I

gefallen , meine liebe Schwester
und Tante

Viktoria Kurz
im Alter von 63 ' /» Jahren in j
ein besseres Jenseits abzurufen .
Dank den Vinzeniushausschwe -
stern für ihre Pflege

KarlSruhe -Rendena«, den j
7. November 1907 ,

Selmst. Ried.
Etwaige Kranzspenden bittet |

man Zähringerstraße 39, 3. St .
abzugeden.

Beerdigung : Samstag nach¬
mittag ' . ,3 Uhr , von der Fried -

40773hofkapcllc aus .

M empfiehlt sich in u . außer
dem Hause . B40730

Marge« r. 51 , Hth. , 2. St .
Eine noch gut erhaltene 2.2

Bandsäge
■75—80 cm Rolldurchmess., wird zu
kaufe« gesucht. Offert, unt. Nr .
840193 a. d. Exp . d. „ Bad . Presse".

WtlmU LK! «a-L
640775 Sophieusir . 13 , pari .

r . grobem Garte» i» Ettlingen
ms 1. Januar 1908 zu verpaßten
!vtl . »» verkante « . 12387 *

Nähere » Karlsruhe . Beljort -
straße 7, 2 Stock.

Bürstenwaren-
GescMft,

> n gros , gutgehendes , ist wegen
Krankheit, « perraufen . 2-2

Gefl. Offerten unter Nr . £ 40130
— -n . _ htr _ SRah. sterile " erb .

Nesslers Frostsalbe
50 Pfg . frk-, geg. Eins , von 60 Pfg
in Briefmark .

LöwonspMeko J. Hesslcr,
_ Lah r. 9483a4 1

Zigarren- Automaten
mit Marken -Ausgabe , epochemachende
Neuheit , glänzende Existenz für jeder¬
mann . 9476u .2 .1

Sc itadracb , Antomatenfabrik ,
Spezialhaus für Wiedcrverkäufer ,

Berlin . Reichenbergerstr . 4.
iüsusa ! jung , fett Hafermost , sauber
Gllulk ! gerupft , 7 —10 Pfd . 5 Pfd .
45 —50 Pfg . Enten LPfd . 55—60 Pfg
tägl . frisch geschl ., Vers. geg . Nachn.

Besitzer : Grignll , Gr .
Friedrichsdorf (Ostpr ). 9475 -

Torfstreu,
Torfmull ,
Holzwolle,
Putzwolle ,

cn gros en detail

Karl fieumäin.
Karlsruhe ,

Akademiestr. 20.
144 s *

Pelze aller Art
sind zu billige « Preise zu
verkaufen. 16262 .30.4
Kaiserstratze 51, 2. Stock.
Borort von Karlsruhe
ist ein hübsches Ein » oder Zwel -
Familienhau» zu perkanfen od.
zu vermieten. 2.2

Offerten unter Nr . B40358 an die
Exped. der »Bad - Presse" erbeten .

Reue «nd gebrauchte
Ttafseirfehränke
aller Größen sofort billig zu ver¬
kaufe« . 3322a .52 .30

V. Cortll, Huuktia P. S. 2».

Junger Commis
mit schöner flotter Handschrift , zur
Aushilfe ( evtl , auch dauernd ) in
ein hiesiges Engros -Geschäst per
sofort gesucht. Offerten mit Zeug -
nisabschr . unt . 840719 an die Exp .
der » Bad . Presse " erbeten .

Expedient.
der auch die nötige Korresvonbenz
selbständig leiten kann i Stenographie
erwünscht l und an flottes Arbeiten
gewohnt ist , für ein Fahrrad EngroS -
pauS per 1. Januar 08 gesucht .

Offerten mit Ge altsanprüchen
unter Nr . 9487» an die Exped. der
„ Bad . Presse " . _ 2.1

Firmen u. Vertreter
für den Vertrieb eines an allen be¬
schickten Ausstellungen preisgekrönten
Nährmittels gesucht . Gefl . Offerten
unter Nr . 9492a an die Exped. der
„ Bad . P resse"._ 2.1

Hoben Verdienst
"

finden geeignete Personen durch
Alleinverkauf oder Vertrieb
leichtverkSuslicher patentierter
Gebrauchsartikel . Bewerbungen
find zu richten an 9503a

G . Kietan ,
D ill -Weißeuste in in Baden .

Damen u . Herren
verdien , viel Geld

■ d. Schreibarbeit . ,
Agentur .

'
, Vertntnna ., Häusl. Betätig ,

usw . Näh. durch ErwerbSinpitut
Goldquelle » Stuttgart 2 . WB,a

Wistl . MenmijikiH . |
hochlohn. Vertr . ic. — Prospekt frei . —
4,b . H. Schlitz , Verlag , CBüi 111.

Flotte
MniM -rMeni

per sofort gesucht .
Offerten mit Gehaltsansprüchen

unter Nr . 16652 an die Exped . der
„ Bad . Presse' erbeten

liii!
findet sofort gute Stellung (Stadt¬
arbeit ) bei 9443a3 .3

A . Köhler , Meister,
Heidelberg , » lumenllr . 31 .

( « nelit .
Bewerberinnen müssen bereit » mehrere Jahre in dieser

Branche tätig sein und Ia . Zeugnisse ausweisen können. Ein¬
tritt nach Uebereinkunst ev. sofort . 9500a

Gebr <
Basel (Schwei,).

«
ISoE m

SfÄS ?- . Nach Frankreichwird sofort gesucht in oder außer
dem Hause. B40756

Fr . Keck , Kriegst ». 161 .

Clesaclit
für sofort 2 tüchtige

Liektromonleure
für HauSiustallatio«. 9498a2.
Karl L- Kelirenvact )

JustallatiouSgeschSft»
Neustadt, Schwarzwald.

s
Fahrradrnonteur,

durchaus branchekundig und zuver¬
lässig, welcher auch die Kontrolle des
Fahrrad -Versands zu übernebmen
hat , per 1. Januar 08 gesucht «

Nur Bewerber mit beste» Em¬
pfehlungen finde» Berücksichtigung.

Offerten mit GehaltSansprüchen
unter Nr . 9486 » an die Exped . der

Bad . Preffe " . 2.1

All !!. Sdloier
ür Eiscnkonstruktion sofort gesucht .

lÄinen - Fßtrik Butterfass ,
« arl-Wilhelmstr. 13/15. 1IW3

limKih,
er n. Dreher

für daner « de Stellung
gesucht .

Henschel & Sohn,
Lokomotivfabrik ,

3.2 9405a

Heizer
mit gute » Empfehlungen , der mit
Bedienung von Eismaschine u. elektr.
Anlage vertraut ist, findet Stelle .

Lrauorsi Willi . Fels,
» riegstraße 148 . 16675

Hausbursche gesucht.
Ein jüngerer Bursche kann ein-

treten bei 16657
J. stiel , Karlstr. 27 .

WA BijskWliltiu.
Tüchtiges , gesetztes Buffetfräulein ,

welches als solches schon tätig war ,
von angenehmem Aeußcrn , für Ver¬
trauensposten gesucht. Eintritt
kann bis 15. oder 20 . November er¬
folgen . Gehalt 30 - 35 Mk. monatl .
Zreie Station .

Offerten mit Zeugnissen u . Bild
erbeten an 9505a

E . Mayer ,
Restaurant Caf« Luitpold.

Pirmaseu », Pfalz .
W '

! 6 tüchtige chice
RtßßilkßttsnS -Kelluttililltt ,1 Kochlehrling,

vorzügl . Bedingungen »2 Küchenmävche«
mit guten Zeugnissen ,

1 aniländ jung .
Kindermädchen

für fofoi t . Offerten mit Zeug »
«isabschrtiten nebst Photo¬
graphie an größte», beit¬
renommiert. Stellenbureau !
4 .2 I . Range » 9411 » -
C. Meyer, Telephon 3028 , i
Stratzbnrg i. €., Laternengasse 1. 1

Köchin ,
tüchtig«, in ein Gasthaus für sofort
oder 15. November gesucht . 3 .1

Offertrn unter Nr . B40723 an die
Exped. der » Bad . Presse " erbeten .

tbausdSIterin gesucht
Zu einem älteren Herrn (Unter -

beamter ) wird eine anständige , junge
Ara« oder Arüulei« sofort gesucht.
B*>' » Werderstr . 21 , 111 ., Seitb .

Spülmädcbcn
»der alleinstehende Ara« wird
ür ständig gesucht . 16669

Waldstraße 07, Eingang Lud¬
wigsplatz .

suche ich fortwährend wohlerzogene
Mädchen i. garant. sol . Häuser . ä,t>7a

Frau Hofstadt, Heilorona ,
Etaatl . konzessioniert. — Gegr . 1863.)

20 kräftige

Arbeiterinnen
finden sofort dauernde und
lohnende Beschäftigung .
Maschinenfabrik Gritznep

A .-G .
4L Durlach . 9379a

Lehrmädchen,
welche » da» Weitzuäbeu gründlich
erlernen will , kann sofort eintreten .

August Schulz ,
Wäsche- «nd « uSstenergeschäft,2.1 Herreustraße 24 . 1665«

Stellensuchen
sucht Anfangsstellung

_ _ in einem Architektur-
od. Baubureau . Offert , unt . 840642
an di« Exp , der «Bad . Presse." 2.2

Umsichtiaer u. gewiffcnhaster Kauf¬
mann sucht per sofort oder später
einen

mr -POSißfi.
Derselbe wäre auch bereit , gut ein»

geführteBertretuuge « der LebeuS -
mittelbranche in Provision oder
Fixum zu übernehmen . Kaution , so¬
wie beste Referenzen stehen zur Ver¬
fügung .

Offerten unter Nr . B40771 in der
Ezped . der „Bad . Preffe " nieder-
zulege».

Commis .
Junger Mann aus der Lcder-

und Schuhbranche sucht Stellung
pr . 1. Dezember . 3.1

Offerte » unter Nr . 9496a an die
Exped. der „Bad . Preffe " erbeten.

Stütz«.
Fleißig , solid. Frl . a . g. Famil .,in allen hänSl . Arb. bewand., v . g

Eharakt . u. ang . Wesen, sucht Stelle ,a l. zu alleinsteh , evang. ält . Ehe¬
paar » wo es , weil mutterl ., mehr als
Tochter behandelt würde .

Offertrn unter Nr . 9489a an die
Exped der „Bad . Presse" erbeten.

In all en Arbeiten bewanderte»Fräulein
sucht Stelle als Stütze oder Kinder
fräulein in besserem Hause.

Offerten unter Nr . 840779 an die
Exped . der „ Bad . Presse".

Vers -Madeben
im Nähen u. Bügeln erfahren , sucht
Stelle zu Kindern oder als besseres
Zimmermädchen in gutes Haus für
hier oder auswärts . Zeugnisse zu
Diensten . Gefl. Offerten unter Nr .
840563 an die Expedition der „Bad .
Preffe " erbeten._ 2 2

das bürgerlich kochen
t und aller Haus¬

arbeit vorstehen kann, sucht Stelle
bis 15. November . Adresse zu er¬
fragen unter Nr . 840736 in der
Expedition der „Bad . Preffe ".

Stelle-Gesuch.
Ein junges , ehrliches , fleißiges

Mädchen , das sich willig allen häus¬
lichen Arbeiten unterzieht , sucht
für s»A . Stelle in klein. Familie .B40735 Näh . S-fienstr. 14, Hof.

u vermieten '
Boeckhstraß» 32 sind schöne 3 Zt« »
merwohnungen, sowie eine Man¬
sardenwohnung von 3 Zimmern
sofort oder später zu vermieten .

Näh. im HauS selbst oder Liudeu -
platz 11, Müblburg . 14643 *

Durlacherstr . 87 ist eine kleinere ,helle Wohnung , m . Wasserleitung
und Zubehör , auf sofort , billig zuvermieten , 840721

Georg - Friedrichstraße 12 ist in .
folge Versetzung eine schöne 3 Zim¬
merwohnung sofort zu vermieten .

Näheres Georg -Friedrichstr . 11 ,
1. Stock. 16087
Georg - Friedrichstraße 26, i . St.,

schöne Wohuuug von 1 Zimmer »
Küche u. Keller , mit Gas , sof. oder
später umständehalber billig zu ver¬
mieten . 840774 .3 .1

Lterubergstu . 7 ist eine schöne 3
Zimmerwohunug mit Zubehör,
3. Stock, sofort oder später zu ver-
mieten. Näh . 2. St . r . 839907 .3.3u
ist ein gut möbl . Wohn - « . Schlaf¬
zimmer an Hess . Herrn oder Fräul . .
auf sogleich oder später zu ver¬
mieten. 840447 .2.3

Gut möblierte Zimmer
mit oder ohne Pension sofort billig zu
vermieten . Fieeher , Maxaubahu -
straße 1, Ecke Blücherstr. 840119 .3.3

Mitte der Stadt ,
Kreuzstratze 16 , 1 Tr . , gut möbl .
Zimmer auf sof . zu vermiet . 8 ^ s»«- >»««

Schön möbl. Zimmer
für besseres Geschäfts - Fräulein auf
sofort zu vermieten . 840725 .2.1

Kaiser str aße 64 , 4. St . , rechts .
Gut möbliertes Zimmer zu

vermiete « . 840729
_ Lenzstraße 8 , I. H

findet gemütliches Heim
bei gebtlo . Beamtenwitwe .

840757 .2. 1 Edelsheimerstr . 6 , HI .
« dlerstratze 18 , III , links , Ecke

Zähringeruraße , ist ein schön möbl .
Zimmer für sofort oder später zu
vermieten . 840554 .2.2

Adlerstr . 36 , 2 . St . , in der Nähe
des Bahnhofes , ist ein gut möbl .
Zimmer mit 1 od . 2 Betten sofort
billig zu vermieten . H40741 -

vahuhospr. 50 im 2. Stock sind
ein möbl. Zimmer mit 2 Betten ,
sowie eine einfache Schlafstelle ,
alle mit Kost, sofort billig zu ver¬
mieten . 840653 .2 .2

Degenfeldstratze 12 , 2. Stock, ist
großes , schön möbl. Zimmer sofort
zu vermieten._ 840726 .3 .1

« arte » ,er. 52, pari ., schön möbl.
Zimmervis- vis den Archivgarten-
anlagcn zu vermieten . 840778 .2.1

Ein junges Mädchen ,
das schon gedient hat , sucht Stellung
für allein , wo eS sich auch im Kochen
auSbilden kann. 640765 .2.1

Zu erfr . DouglaSstr . 22 , H ., HI .

VetckäMgung
im Waschen, Putzen , Flicken rc. sucht
Fra « Bergmaler , Khe.-Mühl-
burg, Rheinstr. 20, HI. 340764.2.1

Unabhäug . Mädchen vom Lande
sucht tagsüber Beschäftigung ; am
liebsten Näharbeit . 640724

Näh. Luiseupr . SS, H., r., Etb.

Gottesauerstr . 23 , 3 . St . , ist eini
gut möbl . Zimmer mit sep. Eing .

'

auf 15 . Nov . od . 1. Diez, billig
zu vermieten ._ B4073 &

Kaiserfir . 33 , IL, 2 möblierte ,
Zimmer mit oder ohne Pension!
zu vermieten._ 640165 .3.3

Kaiserstraße 57. 4. St ., gegenüber >
der techn . Hochschule, ist ein schön
möbliertes Zimmer , mit und ohne !
Pension , bill. zu verm. 840066 .5.5

jiörnerftr . 6 ist ein mAbl. Manf .-
Zimmer an ruhigen Mieter zu '
vermieten ._ B40593

Kriegstr . 105, 2 . St ., links , am
Lessingplatz, ist in gutem Hause , ■
Pracht. Lage , ein sehr ^ schön möbl . '
Zimmer zu vermiet . Auf Wunsch
auch mit Pension ._ 1 6381

Leopoldstr . 13 , 2 Treppen , ist ein
frdl - möbl. Zimmer preiswert so> .
fort zu veruiicten . 840392 .3.3

Rautestratze 1, 4. St ., möbliertes
Mansardenzimmer sofort oder
spä ter zu verniieteu . 840471 .3.3 •

Schejfelstr . 48 , 2. Stock, ist ein
gut möbliertes , 2fenstr . Zimmer
zu vermieten ._ 640602 .2.3

Sophienstr . 91 , 5. Stock, ist ein !
möbl. Zimmer sofort an 1 oder 3
Herren billig zu vermieten . 6 '"' °'

Waldhornftr . 55 , pari ., gut möbl . .
Zimmer mit separatem Eingang
zu vermiet en . _ B40763

2 schöne , auf die Straße gebende»««möblierte Zimmer, evtl, mit
Mansarde , Keller und Küchenanteil ,
nächst dem Mühlburger Tor , sind auf
1. Januar zu vermiete» . 2.1 }

Offerten unter Nr . 640768 an die ,
Exped. der «Bad . Preffe " erbeten .

i iet-Gesuche :
2 Zimmer-Wohnung

mit Mansarde und Zubehör auf
1 . Dezember gesucht . Offerte » mit
Preisanflabe unter Nr . 840498 au
die Exped. der „ Bad . Preffe " erb .

M möbliert. Wim
bei alleinstehender Dame baldigst
gesucht . Offerten unt . Nr . B40758
au die Expedition der „Bad . Presse ". ,

Gute spenlisn " sS *
deren Sohn cventl. daselbst die Haupt¬
mahlzeiten einnehmen würde , in vor¬
nehmem Hause und Gegend gesucht .

Offerten unt . Nr . 84048 . i an die
Exped. der „ Bad . Preffe " erb . 3L !
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aagons

ffafelMplel
in Hochfeiner Ware

per Pfund 14 Pfg.
3 „ 40 „
5 .. es

aussergewöhnlich billige

Knaben -Woche

Um mir durch beispiellose Billigkeit einen ausge -
dehnten Kundenkreis zu erringen , veranstalte ich

von

Freitag den L . bis einschl .

Freitag den 15 . er .
w

Zentner M. 12 .

Hervorragend schöne

Blousen -, Jacken - , Kittel -AnzQge
sind auf Extra - Tischen zu Einheitspreis OB
ausgelegt

empfehlen 16655 .3.1

0 .Pfannkucb § £
G. nt . t» . K.

Werderplaß 34 s I I Melkenstraße 27
Kartstraße 28 II Heorgfriedrichstr. 22

Karl-Ariedrichstr . 3 | | Waldharnstraße 44.
Karlsrnhe -Mühlbnrg : Mheinstraße 2ü.

Durlach , HailOraje 64.

16646 Jt, 6 50 ^ 8 75 ^ 9 50

Max Emanuel
Kaiserstr . 82 a . Marktpiatz .

Es sind dies nur hochmoderne , diesjährige Sachen ,
teils aus reinwollenem Kammgarn -Cheviot gearbeitet
die einen weit höheren Wert repräsentieren . @ ® ®

16662frisch eingetroffen bei

Earl Hager , W„
Erbprinzenstr . , nächst dem Rondell

platz. Telephon 358 .

Berghasen
Von täglich abgehaltenen Treibjagden empfehle große

per Stück / M
Mk. '

kleinere per Stück von 2 .30 an .
Hasenziemer per Stück 1 .40 —1 .80
Hasenschlegel „ „ 60 - 90
Hasenragont „ 80 — 1 .10

Ziemer von 5, — Mk. an
Schlegel „ 4 .30 „ „

Büge per Pfund 90 , Ragout per Pfund 30 Pfg .
Junge Fasanen , Feldhühner , Wildenten .

ff. Tafelpflflge!
aus eigener Mastanstalt ,

als franz . Poularden , Welsch-
hahnen und -Hühner , Hafermastgänse , Straß¬
burger Bratgänfe , junge Enten , Hahnen ,
Tauben , Frikassee - u. Suppenhühner in bekannter

Güte rrnd billigsten Tagespreisen.

Carl Pfefferte
Telephon 1415 . Erbprinzenstr . 23 .
NB . Keine » Berkanfsstand auf dem Markte .

Prompter Versand nach auswärts. iggio

EHEOen
Vorzug !

unter vielen Cognac-Sorten j
hat unstreitig mein

GOGNACI
MIT DEM KOEUZ .

Derselbe wird in Deutsch¬
land nach franz . Art her- !
gestellt , ist also mit dem
hohen Zoll des Auslands -
Cognacs nicht belastet .

Wegen seiner Güte und
WohlbeköAimlichkeit wird
mein Cognac in Krank - ]
heitsfällen änzt »
iicherseits vielfach ]
empfohlen .

Um Massenabsatz zu I
erzielen, habe den Preis
auf nur 16152.8.2Mb .
für eine Flasche gesetzt . I

Alleinige Verkaufsstelle

C . Frohmöller,
Inh . J . Klasterer ,

Hoflieferant ,
Erbprinzenstrasse 32 , |

am Ludwigsplatz .
Mitglied des Rabattspaniereins.

HEINRICH LANZ , MANNHEIM.
LOKOMOBILEN , fahrbar und stationär, für

Heijjdainpfl
D « I . Di Ri PiBewährte ,

Kon - \ Mailand 1906 :
struktion ! Q Z Grand Prix .

lieben 18 OOP Stück »erkauft .
» 86 »

Tagesgeschäfte
Monatlich 800 bla lOOO Kronen und mehr an ver¬

dienen durch rationelle Ausnutzung der täglichen
Kursschwanhungen an der Wiener Geldbörse mit
Kleinem Kapital nnd engbegrenztem Kislho . Näheres
nur für ernste Reflehtanten unter „ Leichter Ver¬
dienst 9488a “ au die Expedition der „ Bad . Presse “ .

Milkt sind zu haben in der Expe ».

Stockfische,
frisch gewässerte , sind von heute
ab wieder täglich zu haben auf den
großen Marklplätzen , und Mittwochs
und Freitags auf dein Werdermarkt
sowie ii» Hause Leopoldstraße 11 ,
Hinterhaus , 1. Stock, bei B40744

Karl Essig, Stockfifchwäfferei .
Auch an Wiederverkäufer werden

billigst abgegeben. .

Frische u. trock?
)»ck «rr »S«n-

schaitz-r
I von Okt. ab billigst beif
IKari Bsnai

Karlsruhe
ttTabmieftr . 30 .

1wvsvwwswww »

! Soeben eisgetrofen : i
i frisch « Sendung B40640 .6.1

aus Ceylon , direkt von der
Plantage k Pfd . 2 .00 Mk . u.
2 .50 Mk . von ’ /* Pfund ab .
Bestellungen werden pünktlichst

auSgeführt . Zu haben bei
R . Egreinont .

Uhlandstr . IS , III.

! nd wenn der Senfei auf Stelzen gebt» fo geben doch
bald alle Zente auf Bruders Schub ! >^ 2

Von lekr .t bis Weitmaehten ist der Preis so billig gestellt , daß nur reicht» de« Lieferantund Annoncen bezahle « z« können» bis ich de« größten Kundenkreis (Abnehmer ) habe .
Herren - Haken, » Schnallen - « . Zngsttefel » Boxkalbl . Ml . 8.75 . WichSl. Mk . 7.—, 7.75 « . 8 .75 .Knaben -Hakenstiefel . Boxkalbleder Mk . 8 . - . Wichsleder Mk . (36 - 39).Damen - Tchunr». Knopf , und Zugstiefel , Boxkalbl . Mk . 8.50 , WichSleder Mk. 6.50 .
Noch 60 Paar Knopfstfl. , Wichsl. (23 - 26) Mk. 3.— , (27—30) Mk. 3 .50 ,
(32 - 35 Mk 4 — , alles Leder zu Selbstkostenpreis , und sollen wegen
Mangel an Platz in einigen Tagen verkauft sein . Alles in hübscher, u. prak¬
tischer Fasson und Alles vom Guten das Beste ; vom Verdienst keine Rede!

Ans wer bar Geld hat und Stiefel braucht, spart am Paar bis
Mk. 8. — nur beim einzige « , besten nnd billigste «

Schuh - Bruder , Hirschstraße 10, Kaiserstr.

int es möglich , selbst ganz ungepflegte Kähne durch Anwendung
imprägnierter Zahnbürsten blendend welss zu machen .
Garantiert nnschädlieh . Nicht teurer als gewöhnliche Zahnbürsten .
Dentsches Reichspatent Nr . 175306 . (Patentiert in weiteren
14 Knltnrstaaten . ) Zu haben & Mk . 0 .66 , 1.—, 1. 50 in Apotheken ,

Drogerien , Parfümerien etc .
Verkaufsstellen überall durch rote Plakate ersichtlich .

Sowohl im In - als auch im Ausland mit grösstem Erfolge eingeführt .
Zahlreiche Anerkennungen ! 9490a,4 .t

Generaivertrieb für das Grossherzogtum Baden :
Ludwig & Schütthelm , Hofliefer . , Mannheim ,

Fabrikatlog kosmetisch« - Präparate .
Tel . 353 . Gegr . 1883. Tel . 353 .

In Karlsruhe bei : Horm . Schmidt Nfg ., Luise Well Wvi ., Karl -Friedrichstr . 4,Fr . Bles, Hofliefer . , Herrn. Bies, Friedrichsplatz , Hofdrogerie Carl Both, Jaltas
Deka Big., Emil Denntg, Kaiserstr . 11, Herrn. Bieter, Parf., Kaiserstrasse 223.

MM» Ae Möbel?
«tanze « «»steuern , fowte ein¬

zelne Möbel liefert ein großes
Möbelgeschäft

shttkAuMMMe» Weiser
auf monatliche Ratenzahlung unter
strengsier Verschwiegenheit .
Kein Abzahlungsgeschäft!
nur als Eutaegeulomme « dam

tit . Pnblilnm gegenüber !
Zahlungsfähige Leute wollen bitte

unter Nr - 16496 Offerte an die Exped.
der „ Bad . Preise " einreich«« n . werden
solche baldmSglichst erledigt . 3.2

An gut . bürgl . MittagS -u Abend
tisch können einige Herren teünehmcn-
840418 « dlerstr . S2 . 3. Stock.

Gasthaus
z. „Neuen Pfalz“,

Offeuburg,
bekannt vorzügliche» Hau », auf 1.April
1908 zu verpachten « 9474 ».3.l

Nur tüchtige, kaution - fähige Kräfte
mögen sich wenden an

Brauerei Wagner ,
Offenburg .

2 Neberzieher , sowie ein Anzug ,
alle» gut erhalten , iür mittlere P r -
on billigst z« verkaufe « . 840752

Schützenstr. 72, I.

Hfl Mk ,
, & ßWtpl »

fordernnge « , « estkanfschillinge
n . dgl. kauft a » und beleiht
5 . » . Stückle , Hypoihekengeschäft,
13.10 Karlsruhe . 15208

Mk. 20.990
gegen 2. Hypothek innerhalb 70°/« der
Schätzung zu gutem Zinsfuß auf ein
Geschäftshaus in bester Lage der Alt¬
stadt per 28 . November oder früher
gesucht» Offerten unt Nr . 13638 an
die Expedition der „Bad . Prefle " erb.

12—13000 Mk.
sind auf II . Hypothek per Januar
oder Februar anSznleihen , durch

-Anglist Schmidt ,
16519 Hypothekengeschäft, 2.2
Lessingftr. Sa . Telephon 2117 .

200« Mark
werden auf sofort gesucht gegen
mehrfache Sicherheit u. guten Bürgen .
Gefl. Offerten unter Nr . 84054 ? an
die Expedition der „Bad . Presse ' erb.

Französisch . Englisch,
Italienisch , Spanisch .

Gründlicher Unterricht nach be
währter Methode wird in den Abend¬
stunden (6—10 Uhr ) erteilt . Prime
Referenzen und Zeugnisse hiesiger
Schüler . Einzelunterricht . Honorar
per Stunde 75 Pfg . Uebersetzungeu
und Korrespondenzen aller Art billigst.

Offerten unter Nr . 16666 an dft
Exped. der „Bad . Prefle ". 3.1

Wegen Todesfalls
ist Vs Sperrfitz 6 Rr. 47 bis zun»
Rest der Spielzeit sofort zu vergeben .

Gefällige Anfragen 640613 .2 .7
Akademiestr . 27 , 2 . Stock.

Einen gut erhaltenen

Granriirophoir-
Antomat verkaufe ich wegen Platz¬
mangel mit ca. 18 bereits neuen
Konzertplatten und Plattengestell um
den billigen Preis zu 180 Mk . Neuan -
schaffungspreis ohne Platten 350 Mk.

Zu erfragen Q'af « Vogt , Adler¬
straße Rr . 16 . 640287 .2.2

Kameltaschen - rtwan , neu , hat
billig zn verkaufen . B4u731

« ahnhvfstraße S«, II.
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